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V 26241 COLDENBURG 
LÜTJENBURG
LENSAHN

Lieferservice Oldenburg
Bestellung Mo. – Fr. von 8 – 16 Uhr 

unter: www.famila-nordost.de
oder Tel. 0 43 61 - 50 80 60

Servicegebühren:
für Selbstabholer 2,50 €, bei Lieferung 5,- €

Willkommen in
Oldenburg, Lütjenburg, Heiligenhafen
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SCHEFFLER
B A U G E S C H Ä F T

A m   H o l m  3 0
2 3 7 3 0  N E U S T A D T
T E L E F O N  0 4 5 6 1 / 5 1 5 8 0
T E L E F A X  0 4 5 6 1 / 5 1 5 8 2 1

Hochbau
Maurer-, Beton-,
Fliesenarbeiten, 

Sanierung

Schornsteinbau
und -Technik
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H

schefflerbau@t-online.de

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Die Beantwortung Ihrer Anfrage
obliegt allein dem Auftraggeber.

finden Sie
ab sofort im Internet unter
aksh-notdienst.de

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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Gesamtaufl age:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.
Sofern Sie keine Beilagen erhalten haben,
melden Sie sich bitte umgehend bei uns 

unter Tel. 0 43 61 - 6 32 03.

BEILAGENHINWEIS
Der heutigen Ausgabe (50 / 2018) des
Familienwochenblattes „der reporter”
liegen Prospekte folgender Firmen bei:

Teilaufl age:

Die Gartenprofis

Gehölzschnitt
Laubentfernung

Dr.-Julius-Stinde-Straße 4 
Lensahn | Tel.: 04363 / 900915

Maschinenring
Service GmbH

Partyservice 
Schuhstr. 67 • Oldenburg • Telefon (0 43 61) 22 40

Unsere Angebote von Do. – Sa.
Rindergulasch  kg 9.50 €

Fleischsalat 100 g 0.79 €

MIETSTATION für Gewerbe und Privat

Minibagger | Rüttelplatten | Anhänger |Vertikutierer | Schredder | uvm.
Information unter 0 43 61 / 72 22 oder www.gartenbau-ehmke.de

Bau- u. Gartenmaschinen

 (0 43 61) 72 22

GARTENBAU Thomas Ehmke
23758 Oldenburg/H. • Langer Segen • Fax (0 43 61) 86 22

übernimmt Hausmeisterarbeiten
wie: � Rasen-, Garten- und Anlagenpflege
 � Fräsen und Vertikutieren � Abfuhr von Gartenmüll
 � Fällen von Bäumen (Problemfällung) mit Abfuhr

 � Pflasterarbeiten in gärtnerischer Gestaltung � Kaminholz nach Wunsch

oder 01 71 / 5 47 11 69
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wem gehört dieses Fahrrad?
Ratekau/OH. (ms)    Bei der 
Polizeistation in Ratekau wur-
de ein nahezu neuwertiges 
Rennrad als Fundsache ab-

gegeben. Bisher konnte das 
Fahrrad noch keinem Dieb-
stahl und keinem Besitzer zu-
geordnet werden. Hinweise 

zu dem Fahr-
rad oder sei-
nem Besitzer 
werden von 
der Polizeista-
tion Ratekau 
t e l e f o n i s c h 
unter 04504-
7088880 oder 
per Email Ra-
t e k a u . P S t @
polizei.landsh.
de entgegen-
genommen. Foto: Polizei

Vorweihnachtliches Geschenk
der Stadt Oldenburg in Holstein

Oldenburg. (cj)    Wie bereits 
in den vergangenen Jahren 
ist das Parken auch in diesem 
Jahr an den Sonnabenden vor 
Weihnachten (15. Dezember 
und 22. Dezember 2018) auf 
allen Parkplätzen gebühren-

frei. Die Verkehrsteilnehme-
rinnern und Verkehrsteilneh-
mer müssen lediglich eine 
Parkscheibe auslegen, um in 
den Genuss von bis zu 3 Stun-
den kostenloser Parkzeit zu 
kommen. 

Rendezvous mit dem Oldenburger 
Städtepartnerschaftskomitee

Oldenburg. (sd)    Am Don-
nerstag, den 13. Dezember, 
um 17:00 Uhr lädt das Städ-
tepartnerschaftskomitee alle 
Freunde, Bekannte, Unter-
stützer und natürlich interes-
sierte Besucher des Olden-
burger Weihnachtsmarktes 
dazu ein, sich über die Part-
nerschaft mit der franzö-
sischen Stadt Blain zu infor-
mieren.

Für das Komitee war es ein 
ereignisreiches Jahr. Höhe-
punkt war sicherlich der Ge-
genbesuch einer 50köpfigen 
Delegation aus Frankreich, 
anlässlich des Parkfestes im 
Juni. Es wurden aber auch 
die Beziehungen zu Land-
wirtschaftspraktikanten aus 
Blain vertieft, die wie bereits 
im Vorjahr einen Teil ihrer 

Ausbildung in Betrieben in 
Ostholstein absolvierten.

Auch für das nächste Jahr 
sind bereits Projekte und Ver-
anstaltungen geplant. So wer-
den zum OG-Cup der Hand-
baller des OSV im August 30 
Kinder und Jugendliche aus 
Blain erwartet. In Vorberei-
tung ist auch eine generati-
onsübergreifende Bildungs-
fahrt nach Frankreich. Hier 
arbeitet das Komitee mit dem 
Oldenburger Stadtjugend-
pfleger Lukas Riechert zu-
sammen, der von dieser Idee 
sofort begeistert war.

Es gibt also viel zu bespre-
chen. Das Komitee freut sich 
auf interessante Gespräche 
in vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre auf dem Weihnachts-
markt. 

DRK-Blutspende-
aktion

in Heringsdorf
Heringsdorf. (mf)    Am Frei-
tag, den 28. Dezember, von 
16.00 bis 19.30 Uhr findet im 
Feuerwehrhaus Heringsdorf, 
Bahnhofstr. 5, eine DRK-Blut-
spendeaktion statt. 

Anzeige Anzeige
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Krüger-Haustechnik
Installations- und Heizungsbaumeister

Bad-Sanierung • Heizungstausch
Wartungen und Reparaturarbeiten

Olaf Krüger • Brookkamp 32 • 23758 Göhl
Tel. 0 43 61- 62 37 71 • Mobil 01 76 - 63 77 05 21

Oldenburg/Putlos. (bg)    Seit 
drei Monaten ist Oberst-
leutnant Ralf Stachowiak 
als Kommandant des Trup-

penübungsplatzes Putlos 
im Amt. Die Tradition des 
Barbarafestes zu Ehren der 
„Schutzpatronin all derer die 

mit Pulver und gefährlichem 
Material“ umgehen, der Hei-
ligen Barbara, führt auch er 
weiter. Und so waren wieder 
zahlreiche Gäste aus Olden-
burg und dem weiteren Um-
land gekommen, um an dem 
Fest teilzunehmen. Gespannt 
waren alle, welche Personen 
in diesem Jahr zum Ehren-
feuerwerker und zu Ehrenka-
nonieren ernannt werden 
würden.

Der Kommandant zeichnete 
gemeinsam mit der Heiligen 
Barbara David Depenau, Ge-
schäftsführer des Ferien- und 
Freizeitparks Weissenhäu-
ser Strand, zum Ehrenfeu-
erwerker aus. Der Geehrte 
leitet den 100 Hektar großen 

All hier auf Putlos
Oberstleutnant Ralf Stachowiak 
leitete sein erstes Barbarafest

Ferienpark, der der größte 
Nachbar des Truppenübungs-
platzes ist. David Depenau sei 
den Belangen des Platzes zu 

Putlos seit je-
her wohlgeson-
nen, betonte 
der Oberst-
leutnant. Dies 
ermögliche ein 
v e r t r a u e n s -
volles Mitei-
nander. „David 
Depenau ist ein 
Gastgeber und 
Multiplikator, 
der mit seinem 
Team für uns 
manchen emp-
findlichen Tou- 
risten entspan-
nt, beruhigt 
und immer mit 
Rat und Tat zur 
Seite steht“, 

führte Ralf Stachowiak aus. 
„Auch bei Tagungen und 
weiteren Aktivitäten ist uns 
seine Unterstützung gewiss, 

und er half uns 
schon manches 
Mal aus der 
Bredouille.“

Eckhard Kas-
ten aus Olden-
burg wurde 
zum Ehrenka-
nonier ernannt. 
„Von Helgo-
land, wo einst 
sein Wirken 
begann, führte 
ihn sein Weg 
vor mehr als 
17 Jahren nach 
Ostholste in“, 
sagte der Kom-
mandant. „Als 
S c h u t z m a n n 

auf dem Wasser sorgt er seit-
her täglich für Sicherheit und 

Ordnung. Sein Wirken mit 
der Kommandantur indes ist 
vielfältig. Er eilt herbei, wenn 
arme Meereskreaturen auf 
Putlos gestrandet sind. Ohne 
viel Aufsehen und Einschrän-
kungen für den Schießbe-
trieb nimmt er sich deren an. 
Zuweilen sorgt er auch dafür, 
dass von Putlos aus manch 
Seehund wieder die Reise ins 
weite Meer antreten kann.“

Ebenfalls zum Ehrenka-
nonier ernannt wurde Stab-
sfeldwebel Michael Has-
selmann. „Gerufen wird er 
meistens, wenn es brennt“, 
sagte der Kommandant. „In 

Nöten der Befehlserstellung 
oder wenn im Kreis Osthol-
stein die Flammen lodern. Er 
ist ein Beispiel an Kamerad-
schaft und ein gefragter An-
sprechpartner in seinem Me-
tier. Vorgeschlagen aus dem 
Kreise der Kameraden ist dies 

Eckhard Kasten erhielt die Auszeichnung zum Eh-
renkanonier.  Fotos: bg

David Depenau wurde von Oberstleutnant Ralf Sta-
chowiak und der Heiligen Barbara zum Ehrenfeuer-
werker ernannt.

eine hohe Ehr‘ und deshalb 
freut mich persönlich diese 
Ehrung sehr.“

In seiner Barbararede ging 
Ralf Stachowiak auf die der-
zeitige Vergrößerung der 
Bundeswehr ein. Im Zuge 
ihrer Neuausrichtung müsse 

sie sich verstär-
kt mit Übun-
gen aus- und 
weiterbi lden. 
„Dies bedeu-
tet auch für 
unseren Platz 
hier mehr 
Schieß- und 
Übungsvorha-
ben, andere 
Systeme und 
neue Heraus-
forder u ngen. 
Aktuell und im 
nächsten Jahr 
haben und 
werden wir 
einige große 
‚Raubkat zen‘ 
zum Schießen 

vor Ort haben. Im Sommer 
wird vor unserer Küste und in 
der Luft eine multinationale 
Großübung mit über 2000 
Soldaten stattfinden“, führte 
der Kommandant aus. „All 
dies sind Dinge, die wir wie-
der lernen müssen.“ 

Stabsfeldwebel Michael Hasselmann wurde zum Eh-
renkanonier ernannt.



Früher verband man mit dem Begriff „Weih-
nachtsessen“ eine heimelige Familienzusam-
menkunft an den Festtagen. Hier wurde dann 
natürlich auch gut und ausgiebig gegessen, wes-
halb man die Tage zwischen den Jahren dann 
auch brauchte, um den Magen wieder an die Nor-
malität zu gewöhnen. Bei uns zu Hause gab es 
Heiligabend immer eine leichte Mahlzeit, zu mehr 
hätten wir Kinder ohnehin keine Geduld gehabt, 
wir warteten ja auf die Bescherung. Am 1. Weih-
nachtstag kam dann die Pute auf den Tisch, dazu 
viele kleine Leckereien über den Tag verteilt. Es 
war eben ein Weihnachtsessen.

Heute hat der Begriff noch eine ganz andere 
Bedeutung, als „Weihnachtsessen“ wird tituliert, 
wenn man in der Vorweihnachtszeit in größerer 
Gruppe Essen geht. Da ist die Firma, da ist der 
eine Verein und der andere, da sind die politi-
schen Termine und die der Institutionen. Es gibt 
ja schlimmere Verabredungen als solche zum 
Essen, also los zu den vier Wochen geballtem 
Weihnachtsessen. Solche Termine sind aller-
dings häufig nicht durch besonders viel Kreativi-
tät gekennzeichnet. Es gibt zwei Schwerpunkte, 
die dann erbarmungslos durchgezogen werden. 
Entweder es gibt Grünkohl mit viel Schweineba-
cke und Kassler oder man geht zum Griechen. 
Beides sind Perspektiven, die ich grundsätzlich 
schätze. Ich esse gern Grünkohl mit dem dazu 
gehörenden Fleisch, und ich esse gern Grie-
chisch. Ich esse allerdings, und da gibt es ein 
paar kleine Komplikationen, nicht beides an auf-
einanderfolgenden Tagen und das über einen 
längeren Zeitraum. Der Grünkohl heute schme-
ckt ja ganz anders als der gestern, vorgestern 
war er aber besonders gut, der morgen soll aber 
sehr munden. Da hat es der Grieche einfacher, er 
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Neustädter Straße 5a
23758 Oldenburg
Tel. (0 43 61) 30 54
Fax (0 43 61) 30 24

Fenster +  Haustüren
aus Holz - Alu - Kunststoff

Velux-Fenster
Rollläden 
Innenausbau
auf Wunsch mit allen Nebenarbeiten!

in allen
Farben

SOZIALE DIENSTE
Hebammen
Dörte Grimmenstein Oldenburg/OT Johannsidorf
An den Teichwiesen 5  Tel. 04361-7574
Nina Lühr Oldenburg
Birkenweg 8  Tel. 0152-34220250
Susan Schwardt Gruberdieken/Grube
 Mobil 0171-3732839
Madlen Argens Großenbrode
Am Süderfeld 29 Tel. 04367-97088
 Mobil 0177-3554915

Blaues Kreuz i. d. ev. Kirche Selbsthilfegruppe für Suchtkranke, 
Gefährdete + Angehörige, Betreuung + Beratung: Dienstags + 
freitags 19.30 Uhr, Gem. „Paradies”, Kirchhofstr. 2-6, 23774 
Heiligenhafen, Kontakt-Telefon 04362-62 41 + 90 07 64
Jeden Mittwoch Treffen der A.A. Gruppe, 19.30 Uhr, 
Kastanienhof, Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg
Selbsthilfegruppe Oldenburg für Suchtkrankheit. Dienstags ab 
20.00 Uhr, CVJM-Haus, Johannisstr. 15, Tel. 04361-623888 oder 
04361-7893
Gruppe der anonymen Alkoholiker trifft sich jeden Mittwoch, 
19.30 Uhr, in der Schule des Förderzentrums Kastanienhof, 
Kremsdorfer Weg 51, Oldenburg
Tel.-Seelsorge 080-01110111 Tag & Nacht Gebührenfrei
Freundeskreis für Suchtkranke Oldenburg CVJM-Haus, 
Johannisstr. 33, 23758 Oldenburg. Jeden Montag 19.30 - 21.30 
Uhr. Volker Steinfeld Tel. 04361-7712 
„Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- und Lebens-
fragen” Kirchenkreis Ostholstein, Oldenburg, Johannisstr. 35, 
Tel. 04361-1206, Anmeldung unter Tel. 04521-8005410.
Die Brücke Ostholstein - Sozialpsych. Betreuung + Beratung 
Fehmarn, Oldenburg, H´hafen u. Umgebung, Tel. 04361-494886
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG S-H e. V., Tel. 0431-
56015-0, dmsg-schleswig-holstein@dmsg.de
Oldenburger Tafel e. V. Lebensmittelverteilung Oldenburg 
jeden Freitag ab 15.30 Uhr, Weidenkamp 2 a, Oldenburg.
Kontakt: 04361-2384
Suchtberatungsstelle der ATS.
Sprechzeiten Oldenburg: Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Kreisgesund-
heitsamt, Mühlenkamp 5, Di. Infogruppe 18.00 – 19.00 Uhr und 
Motivationsgruppe 19.00 – 20.00 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen: 
Mo. 12.30 – 16.30 Uhr, Rathaus; Sprechzeiten Burg. a.F.: Mi. 15.00 
– 18.00 Uhr, Klaus-Groth-Str. 1. Weitere Termine: 04371-501990
Psychosoziale Krebsnachsorge Oldenburg:
Jeden 1. + 3. Mo. im Monat von 15-17.30 Uhr im DRK-Ortsverein, 
Weidenkamp 2 a, Kontakt-Tel. 04361-6379290
Geronto-Gesprächskreis - Hilfen für Angehörige von verhaltens-
gestörten, älteren Menschen - Jeden 2. Mittwoch im Monat von 
14.30 - 16.00 Uhr, Weidenkamp 7. Kontakt-Tel. 04521-766254
Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, Suchtkranke und 
Angehörige der ev.-luth. Kirchengemeinde Lütjenburg Tel. 
04381-8585 oder 0171-6538049.
Treffen jeden Dienstag von 19.30 - 21.00 Uhr in Lütjenburg, 
Gemeindehaus, 24321 Lütjenburg, Wehdenstr. Nr. 14
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige, jeden 1. Montag im 
Monat um 19 Uhr in der Diakonie-Sozialstation Heiligenhafen, 
Kirchhofstr. 2-6, Tel. 04362-900710
Berufliche Lösungen für Menschen mit Behinderung (Integra), 
Schuhstraße 61, 23758 Oldenburg, Terminvereinbarung telefo-
nisch unter 04361-626568
Hospiz-Gemeinschaft Wagrien e.V., Tel. 0700 / 47 77 49 64
Frauenhaus Ostholstein
Beratung, Tag und Nacht aufnahmebereit, Tel. 04363-1721
Migrationsberatung des Kreises Ostholstein/Sprechzeiten für 
Migranten: Lübbersdorf: Rathaus, Markt 1, 23758 Oldenburg, 
Zimmer 1.02, Montag 10.00 – 12.00 Uhr, Tel. 04361-498103.
mitten - drin, Netzwerk Ostholstein e. V., ambulante Betreuung 
u. Beratung für Menschen mit geistiger u. körperlicher Behin-
derung, den Angehörigen und Betreuern, Sprechzeiten: Mo., Mi., 
Fr. 10 - 12 Uhr, Tel. 04361-494356, mitten-drin-oh@t-online.de.
Frauenberatungsstelle Notruf OH - Anti-Gewaltberatung, 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung, Telefonische 
Anmeldung: Beratungsstelle Neustadt 04561-9197, 
Beratungsstelle Eutin 04521-73043.
Familienzentrum Oldenburg, Ansprechpartner: Katja Kirschall 
und Kristina Bruhn, Johannisstr. 33, 23758 Oldenburg,  Tel. 0160-
96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten: Mo., Mi., Fr. 9 – 12 
Uhr, familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Markt 1, 23758 
Oldenburg, Dienstag + Mittwoch: 9.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 
15.00 – 18.00 Uhr, Tel. 04361-498103
Balance Selbsthilfegruppe bipolare u. depressive Erkrankung, 
Ameos Haus 4, Mittwoch 18.00 Uhr, Tel. 04561-527111
die Ostholsteiner, SeLmA - Selbstständig Leben mit Assistenz 
für Menschen mit geistiger / körperlicher Beeinträchtigung in ganz 
Ostholstein, Tel. 04521-8459981, jotter@die-ostholsteiner.de
Kostenfreie Weiterbildungs- u. berufliche Neuorientierungs-
beratung in der VHS Oldenburg i. H., Ansprechpartnerin: Anke 
Bruns, Tel. 0451-1224037, anke.bruns@luebeck.de
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, jeden 2. Mittwoch im 
Jobcenter Oldenburg, Schauenburger Str.; jeden 2. Dienstag im 
Rathaus Lensahn, Terminabsprachen: Tel. 04561-51330
DRK Selbsthilfegruppe „Leben mit Krebs, Lütjenburg, 
Stadtbücherei, Plöner Str. 2, Tel. 04381-4153277, drk-luetjen-
burg-lebenmitkrebs@t-online.de

Königstr. 4 · 23730 Neustadt · Tel. 04561 / 55 94 90
neustadt@gelenkzentrum-sh.de · www.gelenkzentrum-sh.de

Ihr Gelenk - bei uns im Zentrum!

Körnickerfeld 14 - 23743 Grömitz - Gewerbegebiet - Tel.: 04562 / 7017

Unsere WINTER-Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 800 - 1500 Uhr, Sa. geschlossen

UNSERE WEIHNACHTSANGEBOTE 
VOM 12.12. BIS 31.12.2018

Für die Feiertage:
Fondue- und Raclette-Fleisch – 1a
beschnitten, zu gleichen Teilen: Rind, Schwein, Pute 
und Hähnchen. Top Qualität! kg 9,90 €
Frischer Puter
ab ca. 6,5 kg – auf Vorbestellung kg 5,50 €
Frisches südamerikanisches Rinder-Filet
Top Qualität, am Stück kg 29,90 €
Rinderzunge in Madeirasauce Port. 7,90 €
Solange der Vorrat reicht!

K von MiCHAEL KÜMMEL

muss nicht variieren, das erledigt der Esser 
selbst mit der Menuekarte. Aber irgendwann 
stellen sich bei häufigeren Besuchen auch hier 
Doppelungen ein, das Gyros schmeckte gestern 
sehr gut und wird auch heute die Erwartungen 
erfüllen, morgen müssen wir mal sehen, aber wir 
sind guten Mutes.

Das sind die Augenblicke, in denen ich mich 
nach ein paar Salatblättern sehne, vielleicht an-
gerichtet an einer halben Tomate. Wie gesagt, ich 
mag Grünkohl gern und liebe griechisches Es-
sen. Ein bisschen mehr über das Jahr verteilt, 
bietet sich aber an.

Damit wir nicht auch musikalisch kopieren, 
haben wir in der Reihe „Kultur am Donnerstag“ 
das etwas andere Weihnachtsprogramm gep-
lant. Weder Weihnachtslieder noch klassische 
Werke sollen erklingen, sondern wir gehen es 
jazzig an, ohne die Jahreszeit, die Vorweih-
nachtszeit dabei zu vergessen. Lassen Sie sich 
überraschen, wie klassische Musiktitel mit Jazz-
instrumenten klingen und wieviel Neues wir in 
musikalischen Elementen wiederfinden, die uns 
doch so vertraut waren. Aber mit dem Gesang 
wollen wir auch ganz traditionelle weihnachtliche 
Klänge anschlagen. Eben nicht das, was man er-
wartet, aber auch nichts völlig Anderes. Das Lied 
„ Auf dem Wasser zu singen „ von Fr. Schu-
bert  lädt geradezu ein, den 6/8 Takt von einem 
Schlagzeug spielen zu lassen, um das Rauschen 
des Wassers erklingen zu lassen. Die Melodien-
ketten von J.S. Bach sind eine Herausforderung 
für die Gesangsstimme. Beim wichtigen Deut-
schen Kulturerbe darf Bert Brecht nicht  fehlen:   
Der „ Barbara Song aus der 3 Groschen Oper ar-
rangiert für Jazz und Stimme. Das Publikum er-
fährt auch, warum „ Die Männer schon die Liebe 
wert sind „.  Mit einer Bearbeitung des 1. Polo-
wetzer Tanzes von Alexander Borodin  spannen 
wir eine Brücke zur russischen Musik.

Es ist wie bei den Weihnachtsessen, aber ohne 
Wiederholung. Der Genuss konzentriert auf ei-
nen Abend, auf den kommenden Donnerstag, 
und wird garantiert nicht wiederholt, kann auch 
nicht gestreamt werden. Sie müssen schon 
selbst kommen.

Wir sehen uns da.
Sincerely Michael Kümmel
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Ihr Kompetenzteam für´s Dach
Telefon 0 43 61/ 21 23
Fax 0 43 61/ 21 51
www.haye-dach.de

vom 13. 12. bis 19. 12.

Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Der Nussknacker & die 
vier Reiche (0)
Sa + So 15:00 Uhr
täglich 17:30 Uhr

Augsburger Puppenkiste:
Geister der Weihnacht (0)
Sa + So 11:30 Uhr

Der Grinch (0)
Sa + So 15:00 Uhr
täglich 17:15 Uhr

Grindelwalds
Verbrechen (12)
täglich 20:00 Uhr

25 km/h (6)
Do, Fr, Sa, So, Di, Mi 20:15 Uhr

Der Herr der Ringe:
Die Rückkehr des Königs
Extended Version
Sonntag 9:30 Uhr

ROH Recorded:
Der Nussknacker
Samstag 10:30 Uhr

Kindeswohl (12)
Montag 20:15 Uhr

Tel. 0 43 61 - 50 77 48
www.lichtblick-fi lmtheater.de

Wieksbergstr. 1, 23730 Neustadt, Tel. 0 45 61 / 5 10 20

www.janus-baustoffe.de

Besuchen Sie unsere 
Ausstellungen.

Wir beraten Sie gern!

BAUSTOFFE · FACHMARKT · HOLZ
BAUELEMENTE · TIEFBAU

Über

225
JAHRE

Rotary-Eichenallee auf Gut Satjewitz
ist gut angewachsen

Satjewitz. (kk)        Die Mit-
glieder des Rotary Clubs Ol-
denburg machten kürzlich 
(mit Familienanhang) einen 
Kontrollgang zu den im Früh-

jahr neu einpflanzten 45 jun-
gen Eichen auf Gut Satjewitz 
in der Gemeinde Neukirchen. 
Sie stehen auf einer Fläche 
entlang eines Grabens, die 
Gutbesitzer und Rotarier 
Wulf Sophus Theophile zur 
Verfügung gestellt hat. Die 
Bäume sind anlässlich des 
jährlichen „Earth-Day“ unter 

Anleitung von Forstrat a. D. 
Andreas Mylius fachgerecht 
in die Erde gebracht worden. 
Dieser Tag dient der Umwelt, 
der Verbesserung der Luft 

und der nachhaltigen Land-
schaftspflege. Das Projekt soll 
die Wertschätzung für die 
Natur stärken.

Das Ergebnis kann sich se-
hen lassen. Trotz des nassen 
Frühjahrs und der starken 
Trockenheit im Sommer 
sind wegen der guten Pflege 
alle Eichen bis auf zwei gut 

durchgekommen und haben 
die ersten Triebe gebildet. 
Im Sommer hat Rotarier Wulf 
Sophus Theophile sie in re-
gelmäßigen Abständen aus-

reichend mit Wasser versorgt. 
Durch die bei der Pflanzung 
installierten runden Wild-
schutzgitter konnte auch das 
Rehwild den Pflanzen nichts 
anhaben.

Rotary-Präsident David De-
penau betonte nach dem Kon-
trollgang: „Wir sind sehr zu-
frieden mit der Entwicklung 

der Eichenallee. Im nächsten 
Frühjahr werden wir zwei 
junge Bäume nachpflanzen“. 
 

Präsident David Depenau (Mitte, am Wildschutzgitter), Rotarier Wulf Sophus Theophile (links) und die Ro-
tary-Mannschaft freuen sich über die gute Entwicklung der Eichenallee auf Gut Satjewitz.

35. Pönitzer Silvesterlauf 2018 
ermuntert zum finalen Ausgleichssport***

Mitmachen beim Laufen und Walken 
zum Jahresausklang…

Pönitz. (rh)    Winter wir wol-
len Dich laufend erleben, mit 
wollenen Mützen über Blät-
tern und Pfützen. Wir hören 
Dich so gerne walken, wenn 
Stöcker toben mit Schnee und 
Boden. Betriebsame Weih-
nachtselfen legen eine Pause 
beim Aufräumen ein. Ver-
katerte Lamettabefürworter 
recken neugierig ihre Hälse. 
Rentier Rudolf meint, er kennt 
das doch. Wie dem auch sei:

Herzliche Einladung zum 
ultimativen Showdown vor 
dem fast verblaßten Sportge-
wissen. Gemütlich war ge-
stern. Naßfrostige Witterung 
bringt heute Adrenalin und 
Zufriedenheit zurück, denn 
in Gemeinschaft schlägt Zau-
dern schnell in Stärke um. 
Winterlich verkleidete Knicks 
und Landmarken versöhnen 
auch ursprünglich hartgeso-
ttene Sofaverweigerer oder 
proaktive Bewegungsaspi-
ranten. Wenn die Strecke im 
individuellen Tempo trotz 
aller wetterlichen Unbil be-

wältigt ist, erwartet Morgen-
frischler wieder die gute Lau-
ne und allerlei Köstlichkeit 
beim Aufwärmen und Klön 
schnack im Sportlerheim der 
SVG. Start ist für alle um 
09:00 Uhr im Sportpark über 
7 km und 14,5 km. Startge-
bühr: 5,--€. Die Teilnehmer 
bekommen am Ziel: 1 Heiß-
getränk, 1 Berliner und 1 
Erinnerungsmedaille. Auf 
Wunsch wird eine persön-
liche Urkunde ausgestellt. 
Anmeldung ab 07:00 Uhr nur 
am Veranstaltungstag. Wer 
seine persönliche Komfort-
zone verlassen hatte, wird 
mittags alldieweil ausgegli-
chener nach Hause zurück-
kehren und seine innere Frie-
denshoffnung erneuern: Er/
sie ist OK, diese Welt nicht 
abgeschafft und doch nicht 
so schlecht. Eure Sportverei-
nigung Pönitz von 1912 e.V. 
wünscht allen Sportfreunden, 
Läufern und Walkern ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 
2019. www.svg-poenitz.de 

Sitzung in Heringsdorf
Heringsdorf. (mh)    Zur Sit-
zung der Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Herings-
dorf lade ich herzlich ein.

Die Sitzung findet statt am 
Montag, den 17. Dezember 

2018, um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte „Lindenhof“, Lüb-
sche Straße 14 in 23777 He-
ringsdorf.

gez. Raudonus, Bürgermei-
ster 

Anzeige Anzeige

Anzeige Anzeige
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Für unseren neuen Standort 
in Scharbeutz/Gleschendorf suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Disponent (m/w) / 

Kaufmann 
für Spedition u.  Logistikdienst- 
leistungen für LKW u. Charter

Finanzbuchhalter 
(m/w) mit Erfahrung

Fernfahrer (m/w)
2.600 e brutto / mon. + Spesen – 
nach 3 Mon. 2.800 e brutto / mon.
Wir fahren Mercedes und Scania!

Bewerbungen bitte per E-Mail an
volker.teschner@m-t-logistik.com

Rückfragen: 0174 -1 85 46 58 

Haushaltshilfe/
Raumpflegerin

für unsere Räumlichkeiten, 
ca. 10 Std. wöchentlich, 

auf Mini-Job-Basis 
gesucht.

Firma Landschoof 
Oldenburg 

Tel. 0172-6442087

Wir stellen ein: 

Kanalbauer/Straßenbauer/in
Baggerfahrer/in
Wir bieten:
- Innovatives und kollegiales Team
- Mittelständisches Arbeitsumfeld
- Jahresprämie - Förderung der Altersvorsorge (TZR)
- Bereitstellung von Arbeitskleidung - Sammelbeförderung
- Fortbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten

Auszubildenden zum 01.08. 2019
für den Beruf des Straßen-Kanalbauer 
Der Auszubildende sollte aus dem nördlichen Ostholstein kommen.
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite
www.otg-oldenburg.de · Bewerbungen bitte an:

BAUGESELLSCHAFT FÜR
TIEF- UND ROHRLEITUNGSBAU

mbhJahnshofer Weg 3,
23758 Oldenburg • Tel.: 0 43 61 - 920

Reinigungsfee
in Oldenburg gesucht,

täglich 1 Std.
Praxis für Physiotherapie

Milde & Pfaffe
Tel. 0 43 61 - 29 02

Tel. bundesweit und kostenfrei 08000  000365

Engagement für eine Dienstleistung, die in die Zeit passt.

Der DRK-Kreisverband Dithmarschen e. V. betreut ca. 3.500 Teilnehmer 
im Bereich Notruf- und Assistenzsysteme. 
Mehr Lebensqualität und Sicherheit für unsere Kunden zu Hause.

Wir suchen zum  01.01.2019 eine/n engagierte/n 

Vollzeit, für Herzogtum Lauenburg und Ostholstein.

Mehr Infos zur Ausschreibung unter  
 

Fachberater/in für Notruf- und Assistenzsysteme 
im Außendienst 

DRK-Kreisverband Dithmarschen e. V. 

www.drk-dithmarschen.de oder 
telefonisch über Frau Hanne Führer unter der 0481 / 9027410.
Bewerbung bevorzugt per E-Mail an 

Hamburger Str. 73, 25746 Heide

h.fuehrer@drk-dithmarschen.de

Vollzeitkraft 
bei guter Bezahlung, 

für unsere Spielothek gesucht.
Tel. 04 51- 5 02 17 07 
oder 01 72 - 6 13 16 10

Das ist Ihre Chance!
Unser Kunde in Oldenburg i.H. sucht

5 Produktions-
Mitarbeiter (m / w)!

 Sie sind motiviert und arbeiten
gerne im Team an einem modernen 

Arbeitsplatz?
Bei uns sind Sie richtig!

Rufen Sie an, wir freuen uns auf Sie!
persona service AG & Co. KG

Werner-Kock-Str. 4 • 23554 Lübeck
Tel. 04 51 - 87 18 30

luebeck@persona.de

VERTEILER GESUCHT für:
DANNAU/
KLEIN WESSEK (ca. 270 Stck.)

CHRISTIANSTAL/
FRIEDERIKENTHAL
(ca. 50 Stck.)

HANSÜHN (ca. 320 Stck.)

GRAMMDORF (ca. 135 Stck.)

STÖFS (ca. 100 Stck.)

FARVE/HOHENSTEIN/
EHLERSTORF (ca. 130 Stck.)

KAKÖHL (ca. 220 Stck.)

GIEKAU (ca. 170 Stck.)

SECHENDORF (ca. 70 Stck.)

HOHWACHT (ca. 220 Stck.)

FUTTERKAMP (ca. 120 Stck.)

BLEKENDORF (ca. 150 Stck.)

WENTORF (ca. 65 Stck.)

RÖNFELDHOLZ (ca. 100 Stck.)

LÜTJENBURG
LENSAHN (ca. 210 Stck.)
Am Mühlenbach, Am Mühlenholz, Eutiner Str., Gosekamp, 
Heinrich-Tödt-Str., Jahnstr., Lindenweg, Meiereistr., Müh-
lenweg, Sandkamp, Schulstr., Seeweg

ERSATZ GESUCHT für:
OLDENBURG

Telefon 0 43 61- 6 32 03

ab 14 Jahre

Wir suchen Sie !
1 Pfl egefachkraft

Wir bieten
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag

• geregelte Arbeitszeiten
•ein angenehmes, teamorientiertes 

Arbeitsklima
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Haus am Horizont GmbH, Frau Plenter
Hospitalstraße 10 – 12

23758 Oldenburg

Im Norden sind wir das führende Großhandelsunternehmen für Autoteile, 
Motorradteile und Werkzeuge. In unseren 19 Verkaufshäusern beschäftigen 
wir 720 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Wir brauchen Zuwachs!
Für unsere Verkaufsgebiete Ostholstein und Kiel suchen wir eine/-n

Verkäufer/-in im Außendienst für 
Werkstattausrüstung
Ja, wir haben gut zu tun. Unser Rezept: Starke Sortimente 
vor Ort. Ware mit eigenen Dienstleistungen verbinden, wie 
Trainings, Finanzierungen und Werkstattplanungen. 

Ihr Rezept: Die kundenorientierte Bedarfsermittlung und 
praktische Vorführung unserer Werkstattausrüstung – 
auch im Rahmen eigenständig durchgeführter Kunden-
veranstaltungen – die Sie verkaufen und für die Sie ggf. 
auch die Finanzierungsberatung übernehmen. 

Wenn Sie mehr wissen oder mit Ihrem zukünftigen 
Chef sprechen wollen, rufen Sie einfach Herrn Kersten 
Algermissen unter (0 40) 2 37 21-611 an.

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen senden Sie bitte an:

Matthies Werkstattausrüstung
Hammerbrookstraße 97, 20097 Hamburg www.matthies.de

Stellenmarkt
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Hanse-Hähnchen
Jeden Donnerstag und Sonnabend
von 11 – 19 Uhr auf dem Parkplatz
bei famila, Am Voßberg 1, 23758 Oldenburg.
Genießen Sie unsere leckeren Grillhähnchen und
Hähnchenkeulen sowie Entenkeule mit Pommes und Salaten!

Für Weihnachten können Sie bei uns 
auch Ente bestellen.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 01 52 - 23 29 95 55

Weihnachts-TOP40 TANZ-NACHT
in der Strandhalle Grömitz

Grömitz. (sn)    Am 15. Dezember 2018 pünktlich 
um 20:30 Uhr startet in der Strandhalle zum letz-
ten Mal in diesem Jahr das Kult-Event am Ost-
see-Party-Himmel für alle Junggebliebenen um 
die 40 und aufwärts: die TOP40 TANZ-NACHT! 

Bei einem Musikrepertoire von den beliebtesten 
Discofox-Ohrwürmern über großartige 
Rock-Klassiker der 70er bis 90er Jahre bis zu 
den angesagten Chart-Hits wird jeder Tanzbe-

geisterte auf seine Kosten kommen. An diesem 
Abend wird Kult-DJ Stephan Nanz erneut alle Gä-
ste in eine unvergessliche Tanz- und Partystim-
mung versetzten.

Für das leibliche Wohl sorgt das Strandhal-
len-Team mit Szenegetränken und verführe-
rischen Cocktails. Die Terrasse der Strandhalle 
erstrahlt zudem in weihnachtlichem Lichterglanz 
und lädt mit Glühwein und Grillwurst zum Ver-
weilen ein.

Einlass ist für alle Gäste ab 30, der Eintritt be-
trägt 10 Euro. Karten im Vorverkauf gibt es ab 
sofort in der Strandhalle Grömitz. Im neuen Jahr 
findet dann am 26. Januar 2019 die Jahresauf-
takts-TOP40 TANZ-NACHT statt.

Auf nach Grömitz in die Strandhalle, denn bei 
der TOP40 TANZ-NACHT mit Stephan Nanz erlebt 
man erstklassige Unterhaltung! 

Anzeige Anzeige

Lütjenburg/Oldenburg/Heiligen-
hafen. (sh/eb)    Musikliebhaber 
aufgepasst: Die am 10. September 
2018 gestartete Treueaktion von 
famila und Markant, bei der es Prä-
mien in Form verschiedener Laut-
sprecher und Kopfhörer der Marke 

JBL zum Vorteilspreis gibt, läuft 
zum 22. Dezember 2018 aus. Volle 
Treuehefte können dann noch bis 
zum 5. Januar 2019 eingelöst wer-
den.
Alle Informationen hierzu gibt es in 
den famila-Warenhäusern und 
Markant-Märkten.
Und so geht es zu den Treuepunk-
ten, die zum Vorteilspreis für Laut-
sprecher und Kopfhörer der Marke 
JBL führen, so dass Sie unterwegs, 
am Pool, in der Wohnung oder 
beim Sport besten Musikgenuss 
genießen können: 5,- Euro = 1 
Treuepunkt. Famila- und Mar-
kant-Kunden punkten bei jedem 
Einkauf. Nach dem bewährten Prin-
zip erhalten Sie an der Kasse für je 
5,- Euro Einkaufswert einen Treue-

punkt. An den Kassen und in einem 
Aktionsdisplay liegen zum Einkle-
ben der Punkte Sammelhefte aus. 
Die Punkte von famila und Markant 
sind miteinander kombinierbar und 
können in allen zugehörigen Märk-
ten eingelöst werden. Für nur 20 

Treuepunkte kann sich der Kunde 
einen Treueartikel zum stark ver-
günstigten Sonderpreis aussuchen 
- und spart dabei bis zu 43 Prozent 
gegenüber dem UVP des Herstel-
lers. Genießen Sie somit Ihren 
Lieblings-Sound auch unterwegs, 
denn die Marke JBL steht für inno-
vative Lautsprechersysteme sowie 
Kopfhörer mit hervorragender 
Klangqualität. In der Treueaktion 
gibt es mobile Bluetooth-Lautspre-
cher, In-Ear und On-Ear Kopfhörer 
und einen Bluetooth-Radiowecker. 
Highlight ist der Lautsprecher „Link 
20“ mit Freisprechfunktion zur 
Sprachsteuerung und Google Assi-
stent. Auf dieses Modell können 
treue famila- und Markant-Kunden 
70,- Euro sparen. 

Grenzenlosen Musikgenuss:

Treueaktion bei famila und 
Markant geht dem Ende entgegen

Daniela Schneider, Kassenaufsicht im famila-Warenhaus Lütjenburg, prä-
sentiert die Treueartikel der demnächst endenden Treueaktion.

Anzeige Anzeige

Geschenkideen aus dem Wallmuseum
Oldenburg. (te)     „Die Fest-
schrift zum 40-sten Jubiläum 
der Stiftung Oldenburger 
Wall ist ein „must-have“ und 
gehört zusammen mit dem 
wunderbaren 
Becher auf je-
den Gaben-
tisch“, emp-
fiehlt Torsten 
Ewers. Die 
Festschrift ist 
mit Artikeln 
und Berich-
ten von vielen 
namhaften Au-
toren z.B. des 
wissenschaft-
lichen Beirats 
e n t s t a n d e n 
und die Orga-
nisation und 
G e s t a l t u n g 
erfolgte durch 
das Team Jutta Colschen, 
Hans Hahn, Detlev Lich-
tenstein und Dr. Stephanie 
Barth. Zusammen mit dem 
Starigard-Becher ist das eine 
tolle Geschenk-Kombinati-
on. Die estnische Künstlerin 
Helina Tilk entwarf diesen 
Becher exklusiv für das Ol-
denburger Wallmuseum. Vor 
der Hafensiedlung des Mu-

seums ist der 1994 in Wollin 
rekonstruierte Nachbau eines 
slawischen Handelsschiffs zu 
sehen, der auf den slawischen 
Namen Oldenburgs - „Stari-

gard“ - getauft 
wurde. Der 
auf dem Segel 
d a r ge s t e l l t e 
Vogel stammt 
von einem 
Spielstein, der 
bei den Aus-
grabungen auf 
dem Oldenbur-
ger Ringwall 
gefunden wur-
de und mitt-
lerweile zum 
i no f f i z ie l le n 
Museumswap-
pen gewor-
den ist. Jedes 
einzelne Ex-

emplar ist von Hand durch 
erfahrene Keramikkünstler 
bemalt worden. Die aus Por-
zellan hergestellten Becher 
sind spülmaschinen- und mi-
krowellenfest.

Wir freuen uns, dass das 
Modehaus Johannsen, Waf-
fen-Bockwoldt und Ton & 
Text den Verkauf für die Stif-
tung übernehmen. 
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Bürokraft
für ca. 12 Wochenstunden

für unseren Standort
Oldenburg i.H. gesucht.
Bewerbungen bitte an:

Salo Bildung und Beruf GmbH
unter:

carolinemattern@salo-ag.de
oder Tel. 0 43 61 - 5 08 06 70

Das Kindertagesstättenwerk des Ev.-Luth. Kirchenkreises Ostholstein 
sucht engagierte pädagogische Fachkräfte für seine Kindertagesstätten:

Einrichtungsleitung mit 32,0 Wochenstunden in Lensahn 
Einrichtungsleitung mit bis zu 39,0 Wochenstunden in Süsel

Erzieher/in mit 30,0 Wochenstunden in Heiligenhafen 
Erzieher/in mit 25,0 Wochenstunden (Nachmittagsbereich) in Süsel 

Sozialpädagogische/n Assistent/in mit 39,0 Wochenstunden  
für die Region Curau, Gleschendorf und Süsel

Weiterhin suchen wir: 
Reinigungskraft mit 10,0 Wochenstunden in Burg / Fehmarn 
Reinigungskraft mit 10,0 Wochenstunden in Heiligenhafen 

Reinigungskraft mit 21,0 Wochenstunden in Curau 
Reinigungskraft mit 12,5 Wochenstunden in Oldenburg 

Bundesfreiwilligendienst an den Standorten Burg/Fehmarn, 
Heiligenhafen, Eutin und Süsel

Neugierig? Unter www.kirchenkreis-ostholstein.de/jobs finden Sie  
das jeweilige Stellenprofil oder rufen Sie an unter: 04521/8005-371.

Reinigungskraft für Treppenhäuser
ab 2019, in Heiligenhafen, gesucht.
Für weitere Informationen bitte un-
ter 0173-4099161 melden

Lübeck. (on)     Für geflüchtete 
Menschen ist Erwerbstätig-
keit eine wichtige Vorausset-
zung für ein selbstbestimmtes 

Perspektiven für Geflüchtete -

Jobmesse bot Kontakt zu Unternehmen
Leben. Mit dem Einkommen 
möchten sie oft auch die Fa-
milie in den Herkunftslän-
dern unterstützen. Doch die 
Suche nach einem Arbeits-
platz und der Kontakt zu Un-
ternehmen ist für sie nicht 
einfach – insbesondere wenn 
Sprachhürden bestehen. Um 

die Berührungsängste ab-
zubauen, organisierten die 
Anlaufstelle Flüchtlinge des 
Jobcenters Lübeck und der 
Arbeitgeber-Service die Job-
messe „Zukunft in Deutsch-
land“ in derArbeitsagentur 

Lübeck. 55 Menschen mit Mi-
grationshintergrund sind der 
Einladung gefolgt und trafen 
auf vier Unternehmen. Neben 
den persönlichen Gesprächen 
gab es an Stellwänden einen 
Überblick über rund 60 Be-
schäftigungsmöglichkeiten 
in der Region. Im Angebot 
waren Helfertätigkeit im La-
ger, Verkauf, Reinigung, Pro-
duktion, Hauswirtschaft und 

Lebensmittelherstellung. An 
den Ständen wurden Adres-
sen ausgetauscht und Vorstel-
lungsgespräche vereinbart. 
Wo es beim Lesen und Schrei-
ben Schwierigkeiten gab, 
standen Sprachmittler hilf-
reich zur Seite. „Wir nehmen 

auch in anderen Regionen an 
solchen Veranstaltungen teil 
und haben bereits einige Mit-
arbeiter dadurch gewinnen 
können. Einen jungen Eri-
treer konnten wir über eine 
Einstiegsqualifizierung so- 

gar in eine Ausbildung 
zum Gebäudereiniger über-
nehmen. Ich habe heute zahl-
reiche Gespräche geführt 
und Vorstellungstermine ver-
einbart. Ich bin zuversicht-
lich, dass sich daraus etwas 
ergibt“, berichtet Bettina 
Franke, Leiterin Personalwe-
sen beim Spiegelblank Rei-
nigungsunternehmen Heinz 
Kuhnert GmbH & Co. KG, die 

mit einem Stand vertreten 
war. Unternehmen, die Inte-
resse an der Beschäftigung 
von geflüchteten Menschen 
haben, können sich gerne 
beim Arbeitgeber-Service 
unter der 0800-4555520 mel-
den. 

An Stellwänden gab es einen Überblick über die Beschäftigungsmöglich-
keiten in der Region.

Die Besucherinnen und Besucher konnten sich bei Bettina Franke aus 
erster Hand über Einstellungsvoraussetzungen, Verdienst- und Einsatz-
möglichkeiten in der Gebäudereinigung informieren.

Anzeige Anzeige

Sitzung der Gemeindevertretung 
Wangels

Hansühn. (mh)    Zur Sit-
zung der Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Wan-
gels am Mittwoch, den 12. 
Dezember, um 19.00 Uhr 
wird herzlich eingeladen. 

Die Sitzung findet statt in 
der Aula der Grundschule 
in Hansühn, Ostseestraße 
23, Hansühn, 23758 Wan-
gels.  
 gez. Klodt, Bürgermeister

Herzlich willkommen zum 
„Tag der offenen Tür“

Weissenhäuser Strand. (eb)     Am 
Donnerstag, den 13. Dezember, fin-
det ab 14.00 Uhr der Tag der offe-
nen Tür im Abenteuer Dschungel-
land im Ferien- und Freizeitpark 
Weissenhäuser Strand statt. Ein-

tritt und parken sind frei, als High-
lights gibt es Stockbrotgrillen, 
Glühwein, Grillen und vieles mehr 
zu familienfreundlichen Preisen, so 
dass die ganze Familie gut gestärkt 
den Dschungel entdecken kann. 

Sonntags-Führung
durch die Boldt-Ausstellung

Eutin (t). Zu einer Sonntags-
Führung mit Dr. Julia Hüm-
me durch die aktuelle Son-
derausstellung „Der Maler 
Leonhard Boldt (1875-1963)“ 
lädt das Ostholstein-Museum 
am Sonntag, dem 16. Dezem-
ber 2018, um 11.30 Uhr herz-
lich ein. Bei einem Rundgang 
werden anhand von ausge-
wählten Arbeiten das male-
rische Werk Leonhard Boldts, 
sein Werdegang und die Be-
sonderheiten in der künst-
lerischen Umsetzung seiner 
Porträt- und Landschaftsmo-
tive sowie seine Verdienste 

in der landschaftlichen Ge-
staltung in und um Eutin er-
läutert. Noch bis zum 3. Fe-
bruar 2019 widmet sich das 
Ostholstein-Museum dem 
Leben und Werk des Euti-
ner Malers Leonhard Boldt, 
der sich in den knapp sieben 
Jahrzehnten seines Schaf-
fens nicht nur künstlerisch 
als Porträt- und Landschafts-
maler überregional einen Na-
men gemacht, sondern auch 
in der Eutiner Landschafts-
gestaltung rund um die Seen 
großen nachhaltigen Einfluss 
genommen hat. 

Anzeige Anzeige
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1000 Schulen für unsere Welt –
Kreis Ostholstein stellt Kommunales Entwicklungshilfeprojekt vor

Eutin / OH. (cl) Eine neue 
Schule für ein afrikanisches 
Land zu errichten, ist das Ziel 
von Kreispräsident Harald 
Werner und Landrat Rein-
hard Sager. Dazu stellten sie 
am 4. Dezember in Eutin das 
Projekt „1000 Schulen für un-
sere Welt“ vor. Dies ist eine 
Gemeinschaftsinitiative 
der kommunalen Spitzen-
verbände in Deutschland. 
Die Verbände möchten 
Kommunen und ihre Bür-
ger in Deutschland dafür 
mobilisieren, sich aktiv 
für das Programm „1000 
Schulen für unsere Welt“ 
zu engagieren. Auch der 
Kreis Ostholstein möchte 
seine Einwohner für die-
ses Projekt gewinnen und 
so das Thema kommunale 
Entwicklungszusammen-
arbeit aufgreifen. Der Ide-
engeber Landrat Stefan 
Rößle und der Stiftungs-
gründer Reiner Meutsch 
(Stiftung Fly & Help) als 
Botschafter sowie Mini-
ster Dr. Gerd Müller als 
Schirmherr setzen sich 
ebenfalls engagiert für 
die Gemeinschaftsiniti-
ative ein. Damit greifen 
die Verbände den „Mars-
hallplan mit Afrika“ und die 
Bildungsstrategie des Bun-
desministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung auf, durch 
die Bildung als wesentliche 
Säule zur Förderung der eige-
nen Entwicklungskräfte ge-
stärkt werden soll. „Wir wol-
len Menschen durch Bildung 
eine Zukunft in ihrer Heimat 
ermöglichen und Perspekti-
ven vor Ort schaffen“, erläu-
tert Landrat Sager die Ziel-
setzung des Projektes. Denn 
durch Bildung werde die 
Grundlage gelegt, um als Er-
wachsener den Lebensunter-
halt für sich und seine Fami-
lie sicher und zuverlässig in 

ihrer eigenen Heimat erwirt-
schaften zu können. Kreise, 
Städte und Gemeinden haben 
bei der Flüchtlingsintegration 
bewiesen, wie viel Kraft, En-
ergie und Einsatzbereitschaft 
auf kommunaler Ebene mo-
bilisiert werden kann. Diese 
Energie soll nun auch für die 

Bekämpfung von Fluchtur-
sachen aktiviert werden. Die 
Initiative zur Stärkung der 
Bildungsinfrastruktur, insbe-
sondere in Afrika, aber auch 
in Asien und Lateinamerika, 
geht zurück auf das Engage-
ment des Landkreises Do-
nau-Ries, der begonnen hat, 
gemeinsam mit der Reiner 
Meutsch Stiftung Fly & Help 
bis 2020 ausschließlich durch 
Bürgerspenden und Sponso-
ring der lokalen Wirtschaft 
über zwanzig Schulen in Afri-
ka zu bauen. Die ersten dieser 
Schulen sind bereits eröffnet. 
Der Kreis Ostholstein schließt 
sich der bundesweiten Ge-
meinschaftsinitiative an und 

hofft durch Bürgerspenden 
und Sponsoring der lokalen 
Wirtschaft ein Schulbaupro-
jekt zu ermöglichen. Welcher 
Schulbau konkret mit den 
Spenden der Ostholsteine-
rinnen und Ostholsteiner re-
alisiert wird, entscheidet sich 
kurz vor Erreichen der För-

dersumme von 50.000 Euro. 
Informationen zur Initiative 
und aktuelle Auskünfte zum 
Stand des „Ostholstein-Pro-
jektes“ gibt es auf der Inter-
netseite Kreises unter www.
kreis-oh.de.

Spenden für das Schul-
bauprojekt des Kreises wer-
den erbeten auf das Konto 
Westerwald Bank eG, IBAN: 
DE94 5739 1800 000 0055 
50, BIC GENODE51WW1, 
Verwendungszweck: Kreis 
Ostholstein. Falls Sie eine 
Spendenquittung wünschen, 
geben Sie bitte Namen, An-
schrift und Kontaktmöglich-
keit im Verwendungszweck 
an.

Hintergrund: Förderkri-
terien für die Schulbaupro-
jekte... Eine verlässliche, 
sichere und transparente 
Verwendung der Mittel ist die 
Grundlage für das Vertrauen 
der Spender in die Arbeit der 
Stiftung. Wir arbeiten daher 
ausschließlich mit Partner-

organisationen vor Ort 
zusammen, die schon 
über viele Jahre Erfah-
rung vor Ort gesammelt 
haben und die Bauarbei-
ten ständig überwachen. 
Die Projekte, die von FLY 
& HELP gefördert wer-
den, unterliegen stren-
gen Auswahlkriterien: 
- Die Stiftungsmitarbei-
ter recherchieren, prüfen 
und wählen die förde-
rungs-würdigen Projekte 
persönlich aus. - Jedes 
Projekt hat eine Vertrau-
ensperson vor Ort. - Der 
Fortgang der Bauarbeiten 
muss regelmäßig durch 
Projektberichte nachge-
wiesen werden. - Die pro-
jektbezogene Verwen-
dung der Spendenmittel 
muss fortlaufend of-fen-
gelegt werden. - Die Pro-
jekte basieren auf dem 
Grundgedanken „Hilfe 

zur Selbsthilfe“. - Die Nach-
haltigkeit muss gewährleistet 
sein (z.B. staatliche Aner-
kennung und Finanzierung 
der Lehrergehälter). Reiner 
Meutsch ist es wichtig, die 
geförderten Projekte auch vor 
Ort persönlich zu besuchen 
und sich vom Baufortschritt 
zu überzeugen oder die Schu-
len einzuweihen. Die Reisen 
nutzt er auch, um weitere 
förderungswürdige Projekte 
anzuschauen. Alle Spenden 
fließen 1:1 in die Bildungspro-
jekte, da Reiner Meutsch alle 
Verwaltungskosten der Stif-
tung privat zahlt oder diese 
von Sponsoren übernommen 
werden. 

Kreispräsident Harald Werner und Landrat Reinhard Sager stellen die Initiative „1000 
Schulen für unsere Welt“ vor.

✁
Di.-Fr. 10-18 Uhr | Sa. 10-14 Uhr geöffnet | www.dasgelbeofenhaus.de
Janzen & Janzen-Markmann GbR | Voßbarg 23 | 23689 Pansdorf | ☎ 04504 / 609429

✁ Diverse
Ausstellungsöfen

reduziert!

Montags
geschlossen!

Qualität als Markenzeichen
Das gelbe Ofenhaus

- Riesenauswahl an 160 Öfen
- fachkundige Beratung
- 14 Öfen unter Feuer

DRK Ortsverein Wagrien e.V. 
lädt zur Weihnachtsfeier ein

Oldenburg. (eb)    Alle Mit-
glieder, Gäste und Freunde 
des DRK Ortsvereins 
Wagrien e.V. sind herzlich 
eingeladen, die oftmals 
hektische Vorweihnachts-
zeit durch eine kurze be-
sinnliche Auszeit bei der 
DRK-Weihnachtsfeier am 
Freitag, den 14. Dezember 

2018, zu unterbrechen. Be-
ginn der Veranstaltung ist 
um 15.00 Uhr, Ort der Ver-
anstaltung der Weidenkamp 
2a in Oldenburg.

Zur besseren Planung wird 
um Anmeldung unter Tele-
fon 04361-3103 beim 1. Vor-
sitzenden Norbert Griebel 
gebeten. 
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Wir danken allen recht herzlich, die unseren lieben

Hans-Otto Pommerenk
auf seinem letzten Wege begleitet haben und uns ihre Anteilnahme und Verbunden-

heit zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Rößler für die trostreichen Worte. 

Familie Pommerenk

Göhl, im Dezember 2018

Weinet nicht, meine Lieben, hart ist es für euch und mich.
Ich wär’ noch gern bei euch geblieben, doch meine Kräfte reichten nicht.
Was ich getan in meinem Leben, ich tat es auch für euch,
was gekonnt, hab’ ich gegeben, als Dank bleibt einig unter euch.

Wir müssen Abschied nehmen von unserem lieben Vater, Schwiegervater und Großvater 

Hans Thießen
* 13. Dezember 1930                     † 5. Dezember 2018

In Liebe und Dankbarkeit
Uwe und Silke Tießen, geb. Rönfeldt
Fredy und Silke Melzer, geb. Thießen
Oliver und Fiona
Lisa und Daniel,
Wencke
sowie alle Angehörigen

Nun sind sie wieder vereint.
Inge Thießen

† 26. Juni 2018

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 14. Dezember 2018, um 11.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle zu Oldenburg in Holstein statt. 

23758 Oldenburg, Rosenstraße 3

Ernst-August 
Klüver

Wir möchten uns für all’ die tröstenden Worte und Beileidsbekun-
dungen bedanken.
Uns ist es ein großer Trost zu wissen, wie geschätzt mein geliebter 
Ehemann, unser Vater und Großvater war. Dankbar schauen wir 
auf die vergangenen Jahre zurück, die von Liebe, Zuneigung und 
Harmonie geprägt waren.
Wir hatten das Glück ihn zu kennen, von ihm zu lernen und mit 
ihm lachen zu können. In unseren Herzen lebt er weiter.
Besonders danken wir dem gesamten Ärzteteam, die uns die letzten 
20 Jahre betreuten, sowie dem Bestattungsinstitut Landschoof für 
die umfassende Hilfe und Herrn Pastor Lauenroth für die einfühl-
same Gestaltung der Trauerfeier.

Ilse Klüver mit Familie

D

A

N

K

E
Gremersdorf, Zum Redder 5

Konzert mit Kammerchor und Orgel
Oldenburg. (mv)     Im Rah-
men der Festwochen zur Ein-
weihung der neuen Orgel 
findet am Freitag, dem 14. 
Dezember, ein Konzert mit 
dem Kammerchor „Ensemble 

per elogi“ unter der Leitung 
von Andreas Brunion in der 
Oldenburger St.-Johannis-
Kirche statt. Das eigens für 
die Einweihungskonzerte ins 
Leben gerufene „Ensemble 

per elogi“ (Ensemble zum 
Loben) präsentiert Werke des 
norwegischen Komponisten 
Ola Gjeilo, der sich gekonnt 
zwischen populärer und klas-
sischer Musik bewegt. Auch 

Musik von Rheinberger und 
anderen Komponisten wird zu 
hören sein. Der Kammerchor 

wird begleitet von Dörte Meiß 
am Klavier und Matthias Vo-
get an der Orgel. Andreas 
Brunion ist Kirchenmusiker 
an der Neustädter Stadtkir-
che. Mit der Kantorei und 
dem Kammerchor Neustadt 
und als Gründer der Neustäd-
ter Chorakademie hat er sich 
weit über die Region hinaus 
einen Namen gemacht.

Das Konzert beginnt um 19 
Uhr, der Eintritt ist frei. 

Andreas Brunion

Der lebendige 
Adventskalender

der Kirchengemeinde 
Lensahn …

(ps)    … geht in die zweite 
Adventswoche. Zu Besuch 
sein vor der Tür eines Hauses 
in Lensahn und Umgebung - 
das ist besinnliches Beisam-
mensein, ein Innehalten in 
der hektischen Zeit… - mit 
Gedichten oder Geschichten, 
Liedern, Gebet oder Segen, 
Gebäck, Tee, Punsch o.ä. - 
von 18.00 bis 18.30 Uhr (wenn 
nicht anders angegeben). 
Welches Fenster (welche Tür) 
mit der Zahl des jeweiligen 
Tages verziert ist, erfahren 
Sie in der nachfolgenden 
Adressen-Liste:
12. Dez., Lensahn, AWO Al-
tenheim, Dr.-Julius Stinde-
Straße 11 – 18:30-19:30 Uhr; 
13. Dez., Lensahn, Gemein-
debücherei, Sundstraße 1; 14. 
Dez., Lensahn, An der Stein-
bek 14; 16. Dez., Lensahn, 
Kastanienweg 18; 17. Dez., 
Lensahn, Waldweg 4; 19. 
Dez., Beschendorf, Lensahner 
Straße 12 – 14; 20. Dez., Len-
sahn, Am Bahnhof 2; 21. Dez., 
Beschendorf, Dorfstraße 16; 
22. Dez., Lensahn, St. Katha-
rinenkirche 



Markthomepage: www.Edeka-Weinberg.de
www.facebook.com/EdekaNilsWeinberg
Markthomepage: www.Edeka-Weinberg.de

Nils Weinberg
Göhler Straße 7 · 23758 Oldenburg
Tel.: 04361 506570

Mo. bis Sa. von 7:00 - 21:00 Uhr 

Nils Weinberg e.K. · Göhler Straße 7 · 23758 Oldenburg · Tel.: 04361 506570 · Für Irrtum und Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Weitere Informationen unter: www.edeka.de/nord · E-mail: info@edeka.de · Servicetelefon: 0800 1281284 (kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunknetz)  

Göhler Straße 7 · 23758 Oldenburg   Unsere Weihnachts-  Öffnungszeiten:
23.12.   11:00 - 17:00 Uhr24.12.   07:00 - 14:00 Uhr25.12.           geschlossen26.12.   11:00 - 17:00 Uhr

Unsere Weihnachts-

   11:00 - 17:00 Uhr
   11:00 - 17:00 Uhr
   11:00 - 17:00 Uhr

Unsere Weihnachts-

   11:00 - 17:00 Uhr

Gültig vom 12.12. bis 15.12.2018

Entrecôte-Steak
zart gereifte 
Spitzenqualität
100 g

Minirispentomaten 
aus den Niederlanden
Klasse I, 400 g Packung
1 kg = 3,73

Nutella Nuss-Nugat-Creme
450 g Glas
1 kg = 4,42

Holsten Pilsener
0,5 Liter Dose 
zzgl. 0,25 Pfand
1 Liter = 0,88

Schweine-Filetköpfe
besonders zart
100 g

Clementinen 
aus Spanien, Klasse II
750 g Netz
1 kg = 2,65

Lambertz Knusper Erdnüsse Salz
150 g Packung
100 g = 0,74

Bacardi Carta Blanca, 
Carta Oro oder 
Carta Negra, 37,5 % Vol. 

oder Oakheart 
35 % Vol., 0,7 Liter 
Flasche, 1 Liter = 12,84

Pastetenaufschnitt
3 verschiedene 
Sorten
100 g

Bonduelle Grüne Brechbohnen, fein, 

Gemüsemischung Holsteiner Art 
oder Gemüsekonserve, zart und fein

verschiedene Sorten, z. B. Erbsen & 
Möhrchen, zart und fein
Abtropfgewicht: 530 g
800 g Dose, 1 kg = 1,89

Ferrero
Die Besten Nuss Edition
156 g Packung
100 g = 2,13

Jameson
Irish Whiskey
40 % Vol.
0,7 Liter Flasche
1 Liter = 21,41

1 .99

1 .49

1 .99

Nils Weinberg e.K. · Göhler Straße 7 · 23758 Oldenburg · Tel.: 04361 506570 · Für Irrtum und Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 

0 .44

0 .59

1 .99

1 .11

Nils Weinberg e.K. · Göhler Straße 7 · 23758 Oldenburg · Tel.: 04361 506570 · Für Irrtum und Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 

8 .99

0 .89

3 .33

800 g Dose, 1 kg = 1,89

1 .00

Nils Weinberg e.K. · Göhler Straße 7 · 23758 Oldenburg · Tel.: 04361 506570 · Für Irrtum und Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 

14 .99
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Landschoof
Bestattungen Gegr. 1926

Inh.: Rüdiger Stief, Bestattermeister

Oldenburg i.H.

Tel. 0 43 61 - 23 39

www.landschoof-bestattungen.de

Erd-, Feuer-, Wald- und Seebestattung

Unsere Kinder heiraten!

Frederike Freese
& Oliver Schröder

Standesamtliche Trauung am 14.12.2018
um 10 Uhr im Standesamt Schönwalde.

Maren Lübker-Freese
Wolfgang Freese
Christoph & Kristin

Birgit & Thorsten
Schröder

Maria & Scott

Nach drei Prinzessinnen
jetzt ein Prinz

Jaron Hans
Heisler

23.11.2018 · 3.220 g · 51 cm

Es freuen sich
die Großeltern

Jan und Kirsten Evers
Wandelwitz

Ingrid Heisler
Heiligenhafen

Nach drei Prinzessinnen

Jaron Hans

Wir trauern um unseren
Gildebruder

Hans Bahr
St. Margarethen-Schweinegilde Kröß

Nachruf

Wir schließen unsere Augen,
sehen immer wieder Dich,
können es immer noch nicht glauben,
was geschehen ist.

Elke Schick
geb. Pries

* 25. August 1942 † 23. November 2018

In stiller Trauer
Udo Schick
Kerstin und � omas   Cornelia und Christian
Nadine  Stefanie
23898 Klinkrade  23758 Oldenburg

Fake science – Vortrag der 
Universitätsgesellschaft in Oldenburg

Oldenburg. (mk)    „Gefälsch-
te Wissenschaften“ spielten 
in den letzten Jahren eine 
große Rolle auch in der poli-
tischen Diskussion. Der ame-
rikanische Präsident hat hier 
mit seiner Infragestellung 
wissenschaftlich anerkannter 
Fakten eine große Rolle ge-
spielt. Der Professor für Phy-
sik Dr. Alexander Piel von der 
Universität Kiel nimmt sich 
des Themas an. Er konzen-
triert sich dabei allerdings auf 
die Irreführung von Kunden 
bei technischen Geräten und 
hinterfragt hier den Wahr-
heitsgehalt und die wissen-
schaftlichen Erkenntnisse. 
Er ist Gast der Sektion Wa-
grien der Schleswig-Holstei-
nischen Universitätsgesell-
schaft. Seine Ausführungen 
mit dem Titel „Fake Science“ 
ist zu hören und zu sehen am 
Mittwoch, dem 12. Dezember, 
um 20.00 Uhr in der Buch-
handlung „Ton und Text“ in 
Oldenburg.

Seit kurzer Zeit wird der 
Wahrheitsbegriff in Be-
zug auf Nachrichten („Fake 
News“) infrage gestellt. Auch 
die Ergebnisse der Wissen-

schaft gelten in bestimmten 
politischen Kreisen nicht 
mehr als unumstößliche Fak-
ten. Mit dem „March on Sci-
ence“ haben Wissenschaftler 
im Jahr 2017 begonnen, der 
Öffentlichkeit ihre Metho-
den und die unabhängige 
Überprüfbarkeit von Ergeb-
nissen als Richtschnur ihres 
Erkenntnisprozesses und 
den darauf sich gründenden 
Wahrheitsanspruch vorzu-
stellen. Viel zu lang hatte die 
Fachwissenschaft aber auch 
darüber hinweggesehen, 
dass pseudowissenschaft-
liche Erkenntnisse benutzt 
werden, gutgläubigen Kun-
den wirkungslose technische 
Geräte zu stolzen Preisen auf-
zuschwatzen.

Eine Reihe solcher Bei-
spiele wird vorgeführt und 
kritisch hinterfragt, um das 
Selbstvertrauen des tech-
nischen Laien in seine eigene 
Urteilsfähigkeit zu stärken.

Karten für den Vortrag 
sind bei der KulTour gGmbH 
in der Göhler Straße 56 (Tel. 
04361-508390) zu bestellen 
und an der Abendkasse in der 
Buchhandlung zu erhalten. 

Anzeige Anzeige

„ECHT“-Gottesdienst in Lensahn
(aw)    Am Sonntag, dem 16. 
Dezember, um 17 Uhr gibt es 
wieder einen „ECHT“-Got-
tesdienst in der St. Kathari-
nen Kirche Lensahn. „ECHT“ 
ist der junge Gottesdienst für 
alle, der von Jugendlichen 
vorbereitet und durchgeführt 

wird, dieses Mal mit dem 
Thema „Feiern wir echt?“. 
Herzliche Einladung an alle, 
die neugierig geworden sind, 
einmal anders Gottesdienst 
zu feiern! Achtung: Es findet 
keinVormittagsgottesdienst 
an diesem Sonntag statt! 

Sonderfahrt Theaterbus
zu dem Neujahrskonzert des Philharmo-

nischen Orchesters der Hansestadt Lübeck
Lübeck. (ks)    Am Dienstag, 
den 01. Januar 2019, fährt der 
Theaterbus ab Fehmarn über 
Heiligenhafen und Olden-
burg nach Lübeck – auf dem 
Programm steht das »Neu-
jahrskonzert« des Philharmo-
nischen Orchesters der Han-
sestadt Lübeck. Das Konzert 

»Überm Sternenzelt« beginnt 
um 18.00 Uhr in der Musik- 
und Kongresshalle. Wer da-
ran teilnehmen möchte, mel-
det sich bei Katrin Willer vom 
Theater Lübeck Besucherring 
an: 0451-7088220, derzeit gibt 
es noch Restkarten in allen 
Preiskategorien.  
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Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
Pflege von Haus- und Garten
Grabpflege 
Kurierdienste - etc.

bietet an:

Andreas Woest
Dienstleistungen
Kfz-Meisterbetrieb
Hansühn, Am Messin 32
Tel. 04382/347 oder
Tel. 0171/8319515

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Oliver Schulz • Krösser Weg 1 • 23758 Oldenburg
Tel. (0 43 61) 8 09 52 • Fax 62 19 43 • Autotel. 0171/721 75 29

Fenster • Türen • Rollläden • Markisen

Alles Gute für Ihr Haus!

Winter-
gärten

ROLF KLUTZ GmbH

Ausstellung und Verkauf:
23758 OLDENBURG IN HOLSTEIN

Bahnhofstraße 17a, Telefon (0 43 61) 47 47

Einbauküchen &
Küchentechnik

Neues Dach
100 m2 ab 3.850,- €

Dachdecker-/Zimmereiarbeiten

• 0431-38749916
Metternich Bedachung GmbH

kostenlose &
unverbindliche
Hausbewertung

www.frick-immobilien.de

 

Oldenburg, MFH, Innenstadt, 4 verm. WE, 211 m2 Wfl., Bj. 1900, 
EB 241,2 kwh(m2/a), KL. G, Gas, 290 m2 Grdst. 165.000,- 
Oldenburg, ETW in guter Lage, 5-7 Zi., 168 m2 Wfl., EG, EBK, G/
WC, Wintergarten, EB 219 kWh/(m2a), Kl. G, Fernwärme KWK, Bj. 
1939, Pkw-Stellplatz, 335 m2 eigener Garten 179.000,-

Jan-Pieter Frick
· Fachwirt der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft
· Mitglied im Gutachterausschuss Ostholstein

Tel. 0 43 61- 5 22 99
Neustadt · Oldenburg
Bad Schwartau · Fehmarn

SIG
Holstein

Immobilienkompetenz.
Made in Holstein.

Hauke Hinz, Tel.: 0 43 61 / 49 27 57 21
Mobil 01 51 - 122 122 04
ImmobilienCenter NORD

www.sig-holstein.de

Burg, Zentrum
Neubau- Eigentumswohnung, Bj. 2018 / 
2019,  barrierefrei, Fahrstuhl, 2 – 4 Zi., 
großzügiges Duschbad (Dusche 1,20 
x 1,20 ebenerdig), Küche inkl., Balkon 
oder Terrasse,  Keller, gemeinschaftl. 
Wellnessbereich, 
Kfw-55, EnEV-B-59,8 kw/h-G + BHKW + 
PV-2018 , schlüsselfertig, z. B.:
•  Wohnung Nr. 5:  EG, 2 Zimmer, ca. 58 

m2, Westterrasse  
 € 244.000 zzgl. Stellplatz 

•  Wohnung Nr. 14: 1. OG, 2 Zimmer, ca. 
65m2, Westbalkon 
 € 265.000 zzgl. Stellplatz 

Landkirchen
Vermietete Mehrfamilienhaus + Appar- 
tementhaus, Wohnfl. ca. 520 m2, Grdst. 
ca. 1.578 m2, Abstellraum, Kfz-Stell-
platz, Terrassen, EnEV-V-104,0 kw/h 
(m²-a)-G-2000-D   € 395.000 

Burg-Hafennähe
Gepflegte Doppelhaushälfte, ca. 155 
m2 Wohnfl., ca. 677 m2 Grdst., aufteilbar 
in zwei WE, 8 Zimmer, 2 Bäder, Ausbau-
reserve, neue Heizung, Doppelgarage + 
Abstellgebäude EnEV-B-126,90 Kw/h 
(m²-a)-Öl-2015-D  € 264.500 

Oldenburg
Reihenendhaus, ca. 61 m2 Wohnfl. + 
Keller + Spitzboden (gedämmt),  ca. 
400 m2 Grdst., 3 Zimmer, neuw. Dusch-
bad, neuw. Küche, Südterrasse, Außen-
zugang Keller, EnEV-B- 178,1 kw/h 
(m²-a)-Ö-2008-F  € 157.500 

Weitere Angebote auf Anfrage!
Tel. 0 43 61- 49 27 57 21 
Wir suchen für vorgemerkte 
Kunden ständig Häuser, Woh-
nungen, Grundstücke und 
verkaufen auch gerne Ihre 
Immobilie. Sprechen Sie uns 
unverbindlich an!

WIR VERKAUFEN
WIR BEWERT E N

0800 7863236FREI

SIG
Holstein



Joachim Holz
S-Immobiliengesellschaft 
Holstein mbH & Co. KG

Tel. 0 43 61 / 49 27 57 35
holz@sig-holstein.de
Schuhstraße 35
23758 Oldenburg

Joachim Holz
S-Immobiliengesellschaft 
Holstein mbH & Co. KG

Tel. 0 43 61 / 49 27 57 35
holz@sig-holstein.de
Schuhstraße 35
23758 Oldenburg

Wir suchen 
Objekte im

Raum 
Oldenburg

und
     Umgebung.

WIR VERMIETEN
WIR VERWALTEN

0800 7863236FREI

Sipsdorf, 3 Zi-Whg., 1. OG, 70qm,
auf 2 Ebenen, 434,-KM, 544,-WM,
MS 3 KM, EBK m. neuem E-Herd,
Bad m. Wanne, keine Haustiere.
04361-52851

Old., in 2-3 Mon. Vermietung im Ein-
zelhaus (EG, ca. 70 qm, gr. Garten,
Gar.). Tel 040-4200190

Suche Nachmieter zum 1.2.19 für
3,5 Zimmer., großer Balkon, Old.-
Zentrum. Tel.: 04361-5069618

Laden zvm. in Heiligenhafen, Hafen-
passage, ca. 39qm, 040-6015948

Maisonettewohnung- o. büro,
zentr. Lage, Am Markt, Old., ab
1.2.2019 zu verm., gehobene Aus-
stattung auf ca. 120 qm im 2. OG,
zzgl. Stellpl., KM 490,- + Heiz- u.
NK, Kaution 1.000,- 04361-4818
o. 0172-2532711

Sipsdorf, 3 Zi.-Whg., 1. OG, 70 qm
a. 2 Ebenen, 434,- KM, 544,- WM,
MS 3 KM, EBK m. neuem E-Herd,
Bad m. Wanne, keine Haustiere
04361-52851

Grube. (as)    Die Kindheit und 
Jugend unserer Kinder wird 
immer vielschichtiger mit den 
unterschiedlichen Anforde-
rungen und Angeboten. Sich 
hier zurecht zu finden, fällt 
oft nicht leicht. Diese Vielfalt 
hat nicht nur positive Seiten, 

sondern birgt auch Gefahren 
in sich –

Überforderung, wenig Ori-
entierungshilfen, Gruppen-
druck, Langeweile etc. – mit 
denen sich unsere Kinder 
auseinandersetzen müssen. 
Dies kann zu einer Suchtge-
fährdung in den unterschied-
lichsten Bereichen führen.

Aus diesem Grund finan-
ziert der Kreis Ostholstein ein 
Präventionsunterrichtspro-
jekt für die 3. und 4. Klassen 
zum Thema „Suchtgefahr im 
Freizeitverhalten“.

Frau Monika Bog-
ner-Schultze (Suchtpräven-
tionskraft und Sprecherin 
des Elternkreises „drogen-
abhängiger und gefährdeter 
Kinder und Jugendliche 

Suchtprävention
an der Grundschule Grube

Ostholstein“) hat im Zusam-
menarbeit mit der Schulso-
zialarbeiterin Pamela Beh-
rens-Jöhnk am 15.11. und 
22.11.18 jeweils 2 Unter-
richtsstunden in den entspre-
chenden Klassen der Grund-
schule Grube dazu gestaltet. 

Die Kinder füllten jeder für 
sich einen Bogen aus, in dem 
es um ihr eigenes Freizeit-
verhalten ging. Im 
a n s c h l ie ß e nde n 
Gruppengespräch 
wurde mit ihnen 
erarbeitet, dass 
eine zunehmende 
Fixierung auf eine 
Fre i ze itakt iv ität 
zu einer Reduzie-
rung vielfältiger 
Aktivitäten führt 
und dass dies die 
Anfangsphase ei-
ner Sucht bedeuten 
kann. 
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Wir wünschen allen ein besinnliches
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch sowie 
ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Betriebsferien
vom 17. 12. 2018 bis 04. 01. 2019

Feldstraße 1 • 23758 Oldenburg • Tel. (0 43 61) 8 09 90 • Fax (0 43 61) 72 12
frischmann-bauelemente@t-online.de

Fenster • Haustüren • Holz/Kunststoff/Alu

Rollläden • Markisen • Innentüren
Frischmann Bauelemente

JOHANNISSTRASSE 5
23758 OLDENBURG
TEL.: (0 43 61) 23 28

GeschenkideenGeschenkideen
zum Weihnachtsfest

Am 15. und 16. Dezember

Weihnachtsbasar
von 10.00 – 18.00 Uhr  mit Glühwein, Kaffee, Erbsensuppe

und Bockwurst.

Burgtorstraße 2 • 23758 Oldenburg

Lernen – Helfen – Feiern
Oldenburg. (hb)    Unter diesem 
Motto treffen sich Jugendliche zwi-
schen 18 und 30 Jahren weltweit in 
Rotaract Clubs. Auch die Region 
Ostholstein ist hier nun bestens 
vertreten. Unter der Patenschaft 
der Rotary Clubs Oldenburg, Neu-
stadt und Eutin steht Rotaract Ost-
holstein in den Startlöchern. Am 
Freitag, den 14. Dezember, ab 17.00 
Uhr möchte sich der Club am Ol-
denburger Weihnachtsmarkt vor-
stellen. Neben leckerem Waffelver-
kauf den guten Zweck gibt es auch 
ein Stadtwichteln für alle. Das Alter 
spielt hier keine Rolle. „Rotaract - 
Rot Verpackt“ In schöner Atmo-
sphäre dürfen die ersten Geschenke 
getauscht werden. Wichteln: ein alt 

bekanntes Prinzip, neu gespielt - je-
der bringt eine Kleinigkeit (Wert ca. 
5€) mit auf den Weihnachtsmarkt 
und verpackt dieses Rot. Wenn 
man jemand anderen auf dem 
Markt mit rotem Geschenk sieht, 
darf getauscht werden. Gerade kei-
ner da? Kein Problem! Auch das 
Team von Rotaract hat natürlich 
Kleinigkeiten neben den herrlich 
duftenden Waffeln parat. Auch hier 
kann und darf gerne getauscht wer-
den. Jeder ist herzlich eingeladen, 
das Team kennen zu lernen, sich 
über die zukünftigen Projekte zu 
informieren und gemeinsam eine 
gemütliche Zeit auf dem Weih-
nachtsmarkt in Oldenburg zu ver-
bringen. 

Oldenburg. (sd)    Der Seniorenbei-
rat Oldenburg hatte am 30. Novem-
ber 2018 in Räumen des Deutschen 
Roten Kreuzes im Weidenkamp zu 

Weihnachtsfrühstück des Seniorenbeirats

seinem vorweihnachtlichem Senio-
renfrühstück eingeladen. Die Vor-
sitzende Anita Graner freute sich, in 
dem festlich gedeckten und weih-
nachtlich geschmückten Veranstal-
tungsraum 63 Seniorinnen und Se-
nioren und als Vertreter der Stadt 
Bürgermeister Martin Voigt und 
Jörg Saba zum gemeinsamen Früh-
stück zu begrüßen. Wilfried Lühr 
vom Kreisseniorenbeirat zählte zu 
den Ehrengästen. In ihren Gruß-
worten unterstrichen sowohl der 
Bürgermeister wie auch Herr Saba 
die Notwendigkeit einer Interessen-
vertretung der älteren Generation 
in unserer wandelbaren Zeit, die 
der amtierende Seniorenbeirat ver-
antwortungsvoll wahrgenommen 
hat. Die Stadtvertretung und Ver-
waltung sind dankbar, dass mit den 
neu gewählten Vertretern die er-

folgreiche Tätigkeit des Beirats 
fortgesetzt wird. Das abwechs-
lungsreiche Frühstück bot den Teil-
nehmern reichlich Gelegenheit, 
sich in angeregten Gesprächen 
über vergangene weihnachtliche 
Erinnerungen - wie die gute Stube 
verschlossen als Weihnachtszim-
mer, und der versuchte vergebliche 
Blick durch das verklebte Schlüs-
selloch - zu unterhalten. Mit einer 
Geschichte von Hermann Löns, er-
zählt die Vorsitzende, wie der 
Christbaum einst zu uns gekom-
men ist. Dezente Musik und Gesang 
von Birte Schmidt sorgten von An-
fang für die stimmungsvolle Unter-
malung der Feierstunde.

Mit den besten Wünschen für ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 
ein glückliches Neujahr klang die 
harmonische Feier aus. 
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www.BALTIC-SPASS.de

SEGTOUREN PELZERHAKEN
Tel. 0179 - 512 49 59

Verschenken Sie Spaß 
zu Weihnachten

Verschenken Sie Spaß 
zu Weihnachtenzu Weihnachten

www.BALTIC-SPASS

SEGTOUREN PELZERHAKEN
Tel. 0179 - 512 49 59

Segway-Tour

für 2

Jetzt 
auch in 

Heiligen-

hafen

Neustadt - Oldenburg - Bad Segeberg - Bad Schwartau
www.schuh-gloeckner.de

da geht was!
Im Advent
Sa. bis 16 Uhr

Wir übernehmen

20%20% Ihrer Geschenke.
Beim Kauf eines
zahlen Sie nur 80 % des Gutscheinwertes ...

... da sollte man auch mal an SICH denken!
*einzulösen ab 27.12.2018

Weihnachts-Geschenkgutscheins*

 
 

 
  

Einen gemütlichen Handarbeitsnachmittag in netter Runde?  
 

Wann: 15.12.2018 um 1330 und 1600 Uhr 
 Wo: in unserer Abteilung Wohnen & Schlafen 

Garne zum Stricken und Häkeln können käuflich erworben werden.  
Maximale Teilnehmerzahl sind 6 Personen. Telefonische Anmeldung ist erforderlich. 

Lust auf…… 

www.modehaus-johannsen.de 
 

Schuhstr. 1-9, 23758 Oldenburg 

Zusätzlich an diesem Tag haben wir eine Teddy und Kuscheltierausstellung von Frau Kühl 
sowie Taschen und Socken von Frau Manteuffel. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Advents-  und
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Heringsdorf / Oldenburg. (ck)    
Wenn am Samstag, dem 22. De-
zember, die Türen der Oldenburger 
Blain-Halle sich öffnen, ist es so-
weit: Das diesjährige Weihnacht-
sturnier vom SV Heringsdorf steht 
an. 25 Herrenmannschaften und 
sechs A-Junioren Teams treten an, 
um erstmals an zwei Tagen den 
Turniersieger zu ermitteln. Wäh-
rend die Jugendmannschaften sich 
in einer Konkurrenz (23. Dezember, 
10 bis 14 Uhr) messen, wartet auf 
die Herren Teams ein weitaus grö-
ßeres Programm. Insgesamt ste-

In zwei Wochen geht’s los:

SV Heringsdorf lädt zum Weihnachtsturnier
hen vier Qualifikationen auf dem 
Programm. So werden am Sams-
tag (22. Dezember) in drei Turnie-
ren (11 bis 15 Uhr, 15 bis 19 Uhr 
und 19 Uhr) und am Sonntag (23. 
Dezember) zwischen 14 und 18 Uhr 
die acht Endrunden-Teilnehmer er-
mittelt. In der Endrunde (23. De-
zember ab 18:30 Uhr) wird dann 
der Turniersieger ausgespielt, der 
den Gewinnerscheck und den groß-
en Wanderpokal mit nach Hause 
nehmen darf. Der SV Heringsdorf 
freut sich über viele interessierte 
Fußballfreunde und bietet diesen 

neben Fußball pur natürlich auch 
ein umfassendes gastronomisches 
Angebot an. Hier konnten die Ver-
antwortlichen vom SV Heringsdorf 
mit dem Team von Haus 4 - hand-
made fresh food Burg/Fehmarn 
echte Eventprofis gewinnen, die an 
beiden Tagen für kulinarische Le-
ckerbissen sorgen werden. Inzwi-
schen sind die Gruppen unter www.
fussball.de veröffentlicht. Dort sind 
die Spielpläne und an den einzelnen 
Turniertagen auch die Live Tabellen 
und Ergebnisse zu finden. 

Advents-und Weihnachtsliedersingen in der 
St. Nikolaikirche in Burg

Burg. (mw)      Am dritten Advent, 
den 16. Dezember 2018, findet wie 
in jedem Jahr wieder um 17.00 Uhr 
das beliebte Advents- und Weih-
nachtsliedersingen in der Burger 
St. Nikolaikirche statt.
In diesem Jahr laden der Bläserchor 
und die Weihnachtsmusicalkinder 
zum Zuhören und Mitsingen ein. 
Alte und neue, hochdeutsche und 
plattdeutsche Lieder und Texte ste-
hen auf dem Programm. Es wurden 
tatsächlich schon Engel auf ihrem 

Weg nach Bethlehem gesichtet, die 
wohl kurz in der Kirche Station ma-
chen, um vom baldigen Krippen-
spiel zu künden. Das gemeinsame 
Singen bei Kerzenschein verbindet 
die Generationen und kann weih-
nachtliche Empfindungen verstär-
ken.
Lassen Sie sich, ob groß oder klein, 
alt oder jung, also ganz herzlich 
einladen zu dieser Stunde - der Ein-
tritt ist frei - um eine Spende wird 
gebeten!  



Plön/OH. (ah)     In den 
Leistungswettbewerben des 
Deutschen Handwerks des 
Jahres 2018 haben auf Lan-
desebene neun 
Teilnehmer aus den 
Kreisen Ostholstein 
und Plön den er-
sten Platz, weitere 
10 Junggesellen 
den zweiten Platz 
sowie drei Nach-
wuchskräfte aus 
dieser Region den 
dritten Rang be-
legt. Damit kommt 
mehr als jeder 
Fünfte Landessie-
ger des Handwerks 
in Schleswig-Hol-
stein aus einem 
der beiden Kreise. 
Anlässlich ihrer 
feierlichen Landes-
besten- und Hand-
werkehrung in der 
Förde Sparkasse in 
Plön konnte die Kreishand-
werkerschaft Ostholstein/
Plön eine Reihe der erfolg-
reichen Junggesellen begrü-
ßen, um sie für ihre heraus-
ragenden Leistungen in der 
Gesellenprüfung sowie im 
anschließenden Wettbewerb 
auszuzeichnen. Zwei der 
Erstplatzierten konnten ihr 
erstklassiges Können inzwi-
schen auch im Bundeswett-
bewerb der Landesbesten al-
ler deutschen Bundesländer 
bestätigen: Die Goldschmie-
din Ruth-Marleen Schmidt 
aus Plön konnte im Bundes-
finale ihres Handwerks alle 
Mitstreiter hinter sich lassen 

und den ersten Platz errin-
gen. Die Eutinerin Christin 
Erdmann belegt im Bundes-
vergleich der besten Hörgerä-

teakustiker den Bronzerang. 
In seiner Laudatio hob Kreis-
handwerksmeister Ulrich 
Mietschke den Stellenwert 
des Handwerks sowie guter 
und leistungsfähiger Unter-
nehmen und Mitarbeiter für 
die Region hervor. Er machte 
dabei aber auch deutlich, 
dass das Handwerk vermehrt 
vom demografischen Wandel 
betroffen ist. So sind aktuell 
schon mehr als 40 Prozent al-
ler Unternehmensinhaber im 
Handwerk in der Bundesre-
publik Deutschland älter als 
55 Jahre und innerhalb der 
nächsten zwei Jahre benö-
tigen mehr als 200.000 Be-
triebe eine Nachfolgerin oder 
einen Nachfolger für die Ge-
schäftsführung. Gerade vor 
diesem Hintergrund appel-
lierte Ulrich Mietschke an die 
jungen Landessieger, ihre be-
reits erfolgreich eingeschla-
gene Karriere im Handwerk 

konsequent fortzusetzen und 
die zahlreichen Weiterbil-
dungsmöglichkeiten und Per-
spektiven des Handwerks zu 

nutzen. „Das Handwerk buhlt 
um die Besten, Sie gehören 
dazu“, so der Kreishand-
werksmeister an die Lan-
dessieger gerichtet. In ihren 
Grußworten zeigten sich auch 
die Landrätin des Kreises Plön 
Stephanie Ladwig sowie der 
Kreispräsident des Kreises 
Ostholstein Harald Werner 
beeindruckt von den Leis-
tungen und dem Können der 
jungen Handwerker. „Bei so 
viel Qualität muss uns um die 
Zukunft nicht bange sein“, 
zeigte sich der Kreispräsident 
überzeugt. Im Anschluss an 
die Landessieger wurden er-
fahrene Handwerksmeister 
für ihr langjähriges Wirken 
sowie ihren ehrenamtlichen 
Einsatz zum Wohle ihres Be-
rufsstandes geehrt. Der Präsi-
dent der Handwerkskammer 
Lübeck Günther Stapelfeldt 
brachte in seiner Ansprache 
zum Ausdruck, dass es heute 

keinesfalls selbstverständ-
lich sei, einem erlernten Be-
ruf über Jahrzehnte treu zu 
bleiben und sich neben der 

täglichen Arbeit 
zusätzlich noch für 
die Interessen und 
die Zukunft seines 
Berufsstandes ein-
zusetzen. Anläss-
lich des in diesem 
Jahr begangenen 
50. Jahrestages 
des Bestehens ih-
rer Meisterprüfung 
sowie als Dank 
für jahrzehnte-
langes Wirken im 
Handwerk verlieh 
der Präsident der 
H a ndwe rk sk a m-
mer Lübeck der Fri-
seurmeisterin Antje 
Brandt aus Timmen-
dorfer Strand, dem 
Kraftfahrzeugme-
c ha n i ker mei s te r 

Hans-Peter Storm aus Olden-
burg, dem Heizungs- und 
Lüftungsbauermeister Horst 
Langholz aus Großharrie so-
wie dem Oldenburger Fri-
seurmeister Bernd Schmahl 
jeweils den Goldenen Mei-
sterbrief der Handwerkskam-
mer Lübeck. Für seine mehr 
als drei Jahrzehnte währende 
Tätigkeit als Gesellenprü-
fungsausschussvorsitzender 
der heutigen Friseur-Innung 
Ostholstein/Plön wurde 
Bernd Schmahl darüber hi-
naus mit der Goldenen Eh-
rennadel ausgezeichnet. Die 
gleiche Ehrung wurde auch 
dem Maler- und Lackierer-
meister Matthias Bendfeldt 
aus Pönitz zuteil. Dieser en-
gagiert sich bereits seit 1984 
ehrenamtlich für die jetzige 
Maler- und Lackierer-Innung 
Holstein Nord und gehört seit 
25 Jahren als Kassenführer 
dem Innungsvorstand an. 
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Partnersuche für Jung und Alt!
www.partnerboerse-nord.de

Telefon (04 31) 2 39 81 34

Kameraspeicherkarte b. Roßmann,
Innenstadt Old. verl., hoher Finder-
lohn 0175-6017772

Aufsitzrasenmäher Marke Wolf, 15
PS, zu verkaufen für 1.300,- VB.
Kaum gebraucht. Tel.: 0157-
30379041

Netbook Toshiba,  wie neu, fast
nicht gebraucht, zu verkaufen, 190,-
. Heiligenhafen: 0172-4102157

Bosch Waschm.,  Geschirrsp. Einb.-
Herd, neuw., Ablufttr. 0172-
4968892

Herausragende Leistungen im Handwerk ausgezeichnet  

Apple-Service 
- auch iPhone

JessenLenz - Hüxstr. 26 - HL
www.jessenlenz.de

Die ausgezeichneten Ehrenamtsträger/Träger des Goldenen Meisterbriefes (v. l. n. r.): Antje Brandt, 
Horst Langholz, Hans-Peter Storm, Bernd Schmahl, Matthias Bendfeldt

GRÜNEN- 
Stammtisch

am 18. Dezember
Oldenburg. (up-s)    Am 
Dienstag, den 18. Dezember, 
um 19.30 Uhr trifft sich im 
OSV-Sportlerheim, Schauen-
burger Str. 4 der GRÜNEN 
Stammtisch des OV Olden-
burg i.H.. Thema wird sein: 
Infos aus der letzten Stadtver-
ordnetensitzung mit kleinem 
Jahresrückblick. Dazu laden 
wir herzlich ein. 

Heimat- und 
Kulturverein Grube

Grube. (hh)    Der Plattdeut-
sche Nachmittag lädt ein. 
Wir treffen uns am Freitag, 
den 14. Dezember, um 15.00 
Uhr in Grube im Haus des 
Gastes. Unser Thema: „Wi 
freut uns mit ju de Advent-
stied zu fiern“ Gedichte und 
Geschichten zu dem Thema.

Gemeinsam wollen wir 
Kaffee trinken und in gemüt-
licher Runde singen, erzählen 
und vorlesen. 

Sozialverband lädt 
Mitglieder zur 

Weihnachtsfeier ein
Oldenburg. (gs)     Der Sozi-
alverband Deutschland e.V., 
Ortsverband Oldenburg, lädt 
alle Mitglieder herzlich zur 
Weihnachtsfeier am Freitag, 
den 14. Dezember 2018, um 
15.30 Uhr ein. Ort der Ver-
anstaltung ist die Werkstatt 
für angepasste Arbeit Olden-
burg, Göhler Straße 39 – 41 in 
Oldenburg. 

Anzeige AnzeigeAnzeige Anzeige

Anzeige Anzeige
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Winterreifen, Golf / Bora,  195/65
R15 91T TL, günstig abzugeben,
auf Alufelge. Tel.: 04371-879122

Verkehrsregeln werden von 
der Straßenverkehrsordnung 
(StVO) bei Bedarf ange-
passt: So war das Einbiegen 
in einen Kreisverkehr früher 
durch ein Blinken rechts an-
zukündigen, seit der Jahr-
tausendwende ist nur noch 
das Herausfahren aus dem 
Kreisel mit dem Blinklicht zu 
signalisieren. Einige Mythen 
halten sich gerade im Stra-
ßenverkehr allerdings hart-
näckig, der Service-Partner 
rund um den Gebrauchtwa-
gen wirkaufendeinauto.de 
hat fünf besonders häufige 
Fehleinschätzungen zusam-
mengestellt.

Mythos 1: Wer auffährt, ist 
grundsätzlich schuld am Un-
fall! Falsch - den Vorausfah-
renden kann eine Mitschuld 
treffen, wenn er etwa ohne 
Grund bremst oder der Un-
fall absichtlich herbeigeführt 
wurde. Falls Letzteres ein-
deutig bewiesen ist, trifft den 
Verursacher sogar die volle 
Schuld. Tipp: Bei Uneinigkeit 
zwischen den Unfallgegnern 
auch bei Bagatellschäden die 
Polizei rufen.
Mythos 2: Nach einem Unfall 
müssen die Fahrzeuge ex-
akt so stehen bleiben! Falsch 
- wenn die Autos noch fahr-
tüchtig sind und den Unfall-
beteiligten nichts passiert ist, 
muss die Straße geräumt wer-
den. Auf der Autobahn kön-
nen der Standstreifen oder 
der nächste Rastplatz aufge-
sucht werden. Tipp: Generell 
sollten sich Unfallbeteiligte 
sofort nach dem Unfall mit 

einer Warnweste und die Un-
fallstelle mit dem Warndrei-
eck sichern. Danach Fotos 
der Unfallstelle machen, 
dann die Straße räumen. Mit 
den Bildern gibt es bei einem 
eventuellen Rechtsstreit ei-
nen Beweis.
Mythos 3: Die Rettungsgasse 
auf der Autobahn muss gebil-
det werden, sobald die Ein-
satzkräfte eintreffen! Falsch 
- die Rettungsgasse ist zu bil-
den, sobald der Verkehr ins 
Stocken gerät. Tipp: Wenn 
sich ein Stau anbahnt, seitlich 
an die Fahrbahnmarkierung 
fahren und so den anderen 
Autofahrern signalisieren, 

die Rettungsgasse zu bilden.
Mythos 4: Bei einem Par-
krempler reicht es aus, einen 
Zettel mit den Kontaktdaten 
zu hinterlassen! Falsch - der 
Zettel an der Windschutz-
scheibe genügt nicht. Bei 
kleineren Schäden wird emp-
fohlen, 15 bis 30 Minuten auf 
den Geschädigten zu warten. 
Sollte dieser in dem Zeitraum 
nicht zu seinem Pkw zu-
rückkommen, ist die Polizei 
zu benachrichtigen. Fahrer-
flucht nach einem Parkscha-
den kann mit Geldstrafe oder 
Freiheitsstrafe bis zu drei 
Jahren belegt werden. Tipp: 
Einen Passanten ansprechen 
und dessen Kontaktdaten 
zwecks Zeugenaussage no-
tieren.
Mythos 5: Wer Alkohol ge-
trunken hat, ist als Radfah-
rer auf der sicheren Seite! 
Falsch - unter Umständen 
ist auch hier mit Bußgeldern 

FAHRZEUG MARKT
Anzeige

Hätten Sie‘s gewusst?
Im Straßenverkehr halten sich einige Mythen sehr hartnäckig

zu rechnen. Wer mit 0,3 Pro-
mille im Blut auffällig Rad 
fährt, riskiert eine Strafan-
zeige. Ab 1,6 Promille dro-
hen drei Punkte in Flensburg 
sowie eine Geldstrafe und 

eine Anordnung zur Medizi-
nisch-Psychologischen Un-
tersuchung (MPU), dem „Idi-
otentest“. (djd)

Wer auffährt, ist nicht immer grundsätzlich schuld am Unfall - den Voraus-
fahrenden kann unter Umständen ebenso eine Mitschuld treffen.
Foto: djd/Auto1 GROUP/PantherMedia/VitalikRadko
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Liebe Patienten
hiermit möchte ich mich von Ihnen in den Ruhestand verabschieden.

Vielen Dank für die jahrelange bis jahrzehntelange Treue!
Sie lagen mir stets am Herzen.

Ihr Kardiologe in Eutin, Timmendorfer Strand und Burg auf Fehmarn.

Dr. med. Frank Winkler M.Sc.
Arzt für Innere Medizin und Kardiologie

Master of science in preventive medicine 

Ich würde mich freuen, wenn Sie das mir entgegengebrachte Vertrauen
auf meine Nachfolger, Herrn Dr. med. Stephan Koch und Herrn Benjamin Schneider, 

übertragen würden.

Reanimation !
Oldenburg. (ss)    … Ein wich-
tiges Thema (nicht nur) in der 

Coronar-Sportgruppe. „Was 
mache ich bei einem Herz-

stillstand?“ Auf diese Frage 
erhielten die Teilnehmer der 
Herzsportgruppe im OSV 
sowie ihre Angehörigen die 
Antwort in Theorie und Pra-
xis. Auf Einladung von Ralph 
Böttcher, Arzt und Organi-
sator der Gruppe, referierte 
Herr Bernd Gröper, Reanima-
tionstrainer (CPR), über die 
Risiken und Verhaltensmaß-
nahmen bei einem Herzstill-
stand. In der interessanten 
und mit viel Engagement ge-
führten Veranstaltung konn-
ten die Teilnehmer an einem 
Dummy auch selbst Hand an-
legen und so unter fast realen 
Bedingungen die Reanimati-
on trainieren. 

Anzeige Anzeige

Eutin / Oldenburg. (pk)     Die 
Deutsche Gesellschaft für Er-
nährung (DGE e.V.) hat die 
Mittagsverpflegung in 
den beiden Betriebs-
kantinen der Einglie-
derungshilfe von Die 
Ostholsteiner genau un-
ter die Lupe genommen 
- und mit der hohen Kri-
terien-Erfüllungsquote 
von 96 Prozent für gut 
befunden. Folgerichtig 
gab es für Menülinien 
der Oldenburger und 
Eutiner Küchenteams 
im Oktober das Zerti-
fikat „JOB&FIT“. Die 
Ostholsteiner sind erst 
der fünfte Betrieb in 
Schleswig-Holstein, der 
diese Auszeichnung er-
hält. Die im Auftrag des 
Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirt-
schaft entwickelten DGE-
Qualitätsstandards haben 
bislang bundesweit rund 230x 
zur Vergabe der JOB&FIT-
Zertifizierung geführt. Im 
Fokus der externen Unter-
suchung stehen die Produk-
tauswahl und -zubereitung 

sowie die Ausgewogenheit 
des Angebotes. Aber auch 
Hygiene, Kennzeichnungs-

pflichten, die Kommunikation 
von Lebensmittelinformati-
onen oder Bildungsansätze 
in Sachen Ernährung sind 
Bestandteil der Prüfung. So 
wird unter anderem an bei-
den Standorten bei den ge-
kennzeichneten Menülinien 
bewusst fettarm und Nähr-

Essensangebot von Die Ostholsteiner ausgezeichnet
stoff schonend gekocht, man 
ist sparsam beim Zucker- und 
Salzeinsatz und benutzt fri-

sche oder tiefgekühlte Kräu-
ter. Auch werden täglich ein 
fleischloses Gericht, Gemüse, 
dazu Hülsenfrüchte oder Sa-
lat (mindestens 2x pro Woche 
als Rohkost) und außerdem 
Wasser als Getränk angebo-
ten. Höchstens 2x pro Woche 
gibt es Fleisch, mindestens 

2x wöchentlich stehen fri-
sches oder tiefgekühltes Obst 
ohne Zuckerzusatz, minde-

stens 1x wöchentlich 
Vollkornprodukte und 
ebenso mindestens 1x 
wöchentlich Seefisch 
zur Auswahl. Der Spei-
seplan darf sich frühe-
stens nach 4 Wochen 
wiederholen. Auch die 
Ausgabeküchen von 
Die Ostholsteiner in 
Heiligenhafen und im 
Zentrum von Olden-
burg erfüllen die für 
sie notwendigen Be-
dingungen, so dass 
praktisch alle Mitarbei-
tenden in den Genuss 
gesunder Ernährung 
kommen können.

„Menschen mit Be-
einträchtigung haben 

natürlich dasselbe Recht auf 
gute Ernährung wie jeder 
andere“, so Geschäftsführer 
Reinhard Sohns von Die Ost-
holsteiner, die sozial-rehabi-
litative Dienstleistungen für 
Menschen mit Beeinträchti-
gung im Kreis anbieten und 
auch die Werkstätten für 
angepasste Arbeit und de-
ren Essensangebot in Eutin, 
Oldenburg und Heiligenha-
fen betreiben. „Die Über-
prüfung von außen sehen 
wir als Herausforderung, der 
wir uns gerne stellen“, sagt 
Küchenleiter Steffen Wilms 
aus Oldenburg und die Zer-
tifizierungsverantwortliche 
Martina Beckhoff aus Eutin 
ergänzt: „Um die Kriterien 
zu erreichen, nutzen wir nun 
beispielsweise keine Fertig-
Nachtische mehr, sondern 
produzieren alles selbst“. Die 
erneute Zertifizierung muss 
und soll jährlich erfolgen, um 
den Standard aufrecht zu hal-
ten und neue Entwicklungen 
im Ernährungsbereich zu be-
rücksichtigen. 

Das stolze Oldenburger Küchenteam um ihren Chef Steffen Wilms (hintere Reihe 2. von 
links)

Anzeige Anzeige

Verlegung des
Oldenburger

Wochenmarktes
Oldenburg. (cj)    Die 
Stadtverwaltung teilt mit, 
dass der Wochenmarkt 
auf Grund des auf dem 
Rathausvorplatz statt-
findenden Weihnachts-
marktes bis zum 2. Janu-
ar auf dem Pumpenplatz 
stattfindet. 
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• Eigene Fischräucherei
• Räucherfisch- und Aal-Versand
• Fisch-Restaurant

• Marinaden,
 Fisch-Verkauf
• Biergarten

Unsere Winteröffnungszeiten: tägl. 8.30 – 19.00 Uhr Mittagstisch ab 12.00 Uhr
außer Di. 8.30 – 14.00 Uhr und So. 8.30 – 16.00 Uhr

 Alles rund um
Informationen - Veranstaltungen - Neuigkeiten …

Heiligenhafen. (ed)    Schon 
in den letzten Jahren 

gastierte die bekannte Wer-
si-Orgel-Künstlerin Claudia 

Hirschfeld in Heiligenhafen, 
so auch in Diesem.

Am Donnerstag, 
dem 27. Dezem-
ber 2018 darf man 
sich auf ein win-
terliches Konzert 
der Extraklas-
se im Hafenho-
tel Meereszeiten 
freuen. Mit Titeln 
wie „You raise me 
up“, „Leise rie-
selt der Schnee“, 
„Stille Nacht hei-
lige Nacht“, „Ave 
Maria“, „Jingle 
Bells“ und vielen 
mehr bietet die 
von der Fachpres-

se umjubelte Virtuosin traum-
hafte Klänge, die in den Bann 

„Winterwunderland“-Konzert von Claudia Hirschfeld

Großzügige Spende an wichtige Vereine
Heiligenhafen. (ed)     Mit jeweils 807,50 
Euro konnten auch in diesem Jahr zwei 
Institutionen vom hiesigen sky-Markt 
und dem Tourismus-Service Heiligenha-
fen bedacht werden.

Die Erlöse stammen aus der Tombola, 
dem Wurst- und Getränkeverkauf sowie 
dem Glücksraddrehen und Dosenwer-
fen vom großen Laternenumzug im ver-
gangenen Oktober.

Axel Schröter vom Verein Wünschewa-
gen und Familie Stölken von Tiere in Not 
strahlten überglücklich, sind die Sum-
men doch enorm hilfreich und unterstüt-
zend. 

Anzeige Anzeige

Heiligenhafen. (ed)    Nur 
noch wenige Tage bis die 
bundesweit bekannte Mu-
sikgruppe Timmerhorst aus 
Haffkrug zum neunten Mal 
in Ostholstein unter dem Titel 
„Wiehnacht an de Küst 2018“ 
populäres Liedgut in platt-
deutscher Version präsentiert. 
Das Konzert findet am Sams-
tag, den 15. Dezember in Hei-
ligenhafen um 19.30 Uhr im 
Pavillon am Binnensee statt. 
Musikalisch stimmgewaltig 
und seit 39 Jahren aktiv: Tim-
merhorst! Die fünf Küstenbar-
den sind mit Banjo, Gitarre, 
Akkordeon, Bass und Schlag-
zeug weltweit im Einsatz für 
den Erhalt und die Förderung 
des plattdeutschen Liedgutes 

und der plattdeutschen Spra-
che. Bei der diesjährigen 9. 
„Wiehnacht an de Küst-Tour-
nee“ nimmt Sie Timmerhorst 
mit auf eine plattdeutsche 

Reise traditioneller Lieder, so 
z.B. „Rudi mit de rode Nees“, 
„Sünnerklaas“ und den Mi-
chael Jackson-Hit „Wi sünd 
de Welt“. Natürlich gibt es 

auch den Hit der letzten Jahre 
„Fröher weer mehr Lamedda“ 
zu Gehör. Begleitet wird die 
Weihnachtstour wieder vom 
„Plattdeutsch-Papst“, dem 
Neustädter Gärtnermeister 
Heinrich Evers. Er wird in be-
eindruckender Weise aus sei-
nem „Plattdüütsch Leesbook“ 
Besinnliches und Heiteres zur 
Weihnachtszeit vortragen. 
Karten gibt es beim Touris-
mus-Service Heiligenhafen, 
Bergstraße 43 oder unter Tel. 
04362-90720 und im Mode-
haus Rohde in der Heiligen-
hafener Hafenstraße. Ein ab-
solutes Muss für Liebhaber 
der plattdeutschen Sprache 
und Fans der norddeutschen 
Kultur! 

„Wiehnacht an de Küst 2018“ am 15. DezemberAnzeige Anzeige

ziehen. Unterstützt wird sie 
von David Döring, der nicht 
minder beeindruckend auf 
seiner Panflöte begleitet. Kar-
ten für das um 15.30 Uhr be-

ginnende Konzert gibt es im 
Hotel Meereszeiten im Vor-
verkauf für 25,- Euro und an 
der Abendkasse für 27,- Euro 
inkl. 1 Heißgetränk. 
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Stadtbücherei Lütjenburg informiert
Lütjenburg. (nd)    Noch ist 
Zeit sich für die Weihnachts-
tage mit Büchern, Filmen und 
Hörbüchern einzudecken! 
Die Stadtbücherei Lütjenburg 
ist vom 21. Dezember 2018 bis 
einschließlich 06 Januar 2019 
geschlossen. Der letzte Öff-

nungstag ist Donnerstag, der 
20. Dezember, der erste Öff-
nungstag im neuen Jahr ist 
Montag, der 07. Januar 2019.

Das Büchereiteam wünscht 
Ihnen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und ein gutes 
neues Jahr! 

LÜTJENBURG und Umgebung

Besetzung:  Alicia Emmi Berg - Gesang, Niels von der 
Leyen - Piano, Andreas Bock - Schlagzeug

„Bring it home - die swingende Weihnachtsnachlese“ in Hohwacht
Hohwacht. (sw)     Die Boo-
giesoulmates muss man hö-
ren und man wird nicht mehr 
losgelassen: Die bekannte 
Formation herausragender 
Musiker aus der deutschen 
Blues & Boogie Woogie-Szene 
präsentiert dem Publikum am 
Freitag, den 28. Dezember, 
um 17.00 Uhr ihr Programm 

„Bring it home - die swin-
gende Weihnachtsnachlese“ 
in der Hohwachter St. Jürgen-
Kirche. Von Boogie Woogie 
über Rhythm & Blues bis hin 
zu rockigen Tönen hat das 
Trio sein Spektrum an Musik-
stilen mit diesem Programm 
nochmals erweitert. Rocken 
Sie mit beim „Christmas Boo-

gie“, lauschen Sie andächtig 
dem „Christmas Prayer“ und 
seien Sie gespannt, wenn 
der „Boogie Woogie Santa 
Claus“ kommt! 
Es erwartet 
Sie ein außer-
gewöhnlicher 
musikalischer 
K o n z e r t a -
bend zwischen 
den Jahren. 
Herzlich will-
kommen zu 
dieser gemein-
samen Veran-
staltung der 
Evangel i sch-
Luther ischen 
K i r c h e n g e -
meinde Lütjen-
burg und der 
H o h w a c h t e r 
Bucht Touristik 
GmbH! Der Ti-

cketverkauf (VVK: 15,- Euro 
/ AK: 17,- Euro) läuft bereits 
in den Touristinformationen 
Hohwacht und Lütjenburg. 

„Alle Jahre wieder“
Ein Mitsing-Konzert für Groß und Klein mit bekannten Weihnachtsliedern

in der St.-Michaelis-Kirche zu Lütjenburg
Lütjenburg. (rp)    Die Lüt-
jenburger Kantorei lädt am 
Samstag, dem 22. Dezember, 
um 18.00 Uhr zum traditio-
nellen Weihnachtskonzert 
in die Michaeliskirche ein. 
Unter der sach- und stimm-
kundigen Leitung von Kantor 
Ralf Popken haben die Zu-

hörerinnen und Zuhörer die 
Möglichkeit, aus vollem Her-
zen mitzusingen.

In diesem Jahr sind es vor 
allem die Lieder, die nicht im 
Evangelischen Gesangbuch 
stehen. So kommen die al-
ten, liebgewonnenen Weih-
nachtslieder wie „Süßer die 

Glocken nie klingen“ und 
„Leise rieselt der Schnee“ 
und viele andere wieder ein-
mal zur Geltung.

Das Publikum wird da-
bei vom Michaelis-Chor, der 
Schola cantorum sowie der 
„Musica fiata holsatiana“ auf 
historischen Holzblasinstru-

menten unterstütz, die au-
ßerdem weihnachtliche Sätze 
verschiedener Epochen musi-
zieren.

Der Eintritt ist frei. Am Aus-
gang wird um eine Kollekte 
zu Gunsten der Renovierung 
der Becker-Orgel in der Mi-
chaeliskirche gebeten. 

Hohwacht. (sw)    Das ist ein-
malig und sehenswert! Der 
Hohwachter Peter Claes hat 
in 40 Jahren über 70 Krip-
penfiguren (30 cm hoch) ge-
sammelt, die auf einer großen 
Fläche zu einem dörflichen 
Marktplatz mit Rathaus, Kir-
che, dem Stall mit Maria, 
Josef und der Krippe auf-
gebaut wurden. Auf einer 
Fläche von ca. 7m² ist seine 
einzigartige Weihnachtskrip-
pe in der Touristinformati-
on Hohwacht, Berliner Platz 
1, 24321 Hohwacht seit dem 
30.11.2018 zu sehen.  Ein San-

ton (provenzalisch „santoun“: 
kleiner Heiliger) ist eine pro-
venzalische Krippenfigur aus 
Ton. Gut 70 dieser ca. 30 cm 
großen Figuren präsentieren 
sich in der Kulisse eines fran-
zösischen Dorfplatzes neben 
dem Stall mit Maria, Josef, 
dem Christuskind und den 
Heiligen Drei Königen.

Diese wunderbare Ausstel-
lung ist bis zum 06. Januar 
2019 zu den Öffnungszeiten 
in der Touristinformation 
Hohwacht: Mo. – Fr. 9 bis 16 
Uhr oder jederzeit durch das 
große Fenster zu bewundern.

Die SANTONS – eine provenzalische Weihnachtskrippe

Eisstockschießen Stadt - WV
Lütjenburg. (nd)    Am Sams-
tag, 22. Dezember, veranstal-
tet die Stadt Lütjenburg und 
die Wirtschaftsvereinigung 
Lütjenburg e.V. ein Eisstock-
schießen von 19 – 21 Uhr auf 
der Eisbahn auf dem Lütjen-

burger Marktplatz. Es tritt 
jeweils eine Mannschaft aus 
Stadtvertretern und Vertre-
tern der Wirtschaftsverei-
nigung gegeneinander an. 
Gäste und Fans sind herzlich 
zum Anfeuern eingeladen. 
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LÜTJENBURG und Umgebung

theaterfimmel spielt: „Mit deinen Augen“
Komödie von Frank Pinkus, Regie: Katharina Butting 

Lütjenburg. (ck)    Anna (Carina 
Kohrt) lebt ein ganz normales Le-
ben. Denkt sie jedenfalls. Sie ist 
erfolgreiche Anwältin, alles geht 
seinen geordneten Gang. Sie zieht 
sich immer wieder in ihre Zweit-
wohnung zurück, um in Ruhe ar-
beiten zu können, während ihr 
geschiedener Mann und ihre Mut-
ter sich um ihren Sohn kümmern. 
Anna hat ihr Leben im Griff. Bis zu 
dem Abend, an dem es an ihrer Tür 
klingelt und Karl (Christoph Kohrt) 
vor der Tür steht. Karl ist anders. 
Manche würden sagen: verrückt. 
Weil er sein Leben lang immer 
bei seiner Mutter auf einer Hallig 
verbracht hat und nie etwas an-
deres kennen gelernt hat. Als sei-
ne Mutter starb, hat man ihn in ein 
Heim gesteckt. Eingesperrt. Aber 
Karl möchte frei sein, möchte sein 
eignes Leben leben. Nach anfäng-
licher Distanz sieht Anna in Karl 
einen „Fall“, und sie beschließt, 

ihn vor Gericht zu verteidigen und 
ihm seine Freiheit zu verschaffen, 
ohne sich über die Konsequenzen 
Gedanken zu machen. Aber mit 
Karl ist das gar nicht so einfach, 
denn der sieht die Welt anders 
als andere. Und mit der Zeit lernt 
Anna, dass das Leben, mit seinen 
Augen betrachtet, gar nicht so übel 
und so „verrückt“ ist, wie es zu-
nächst den Anschein hatte...

Schritt für Schritt entwickeln 
sich in ebenso nachdenklichen wie 
komödiantischen Szenen zwei Bio-
graphien, die auf den ersten Blick 
so gar nichts miteinander zu tun 
hatten – aber im Laufe des Stücks 
könnte aus Anna und Karl ein ganz 
und gar verrücktes Paar werden…

Aula - Hoffmann-von-Fallersle-
ben-Schulzentrum, Lütjenburg:-
Sonntag, den 20.01.19, 16.00 Uhr; 
Kartenvorverkauf: Buchhandlung 
am Markt, Lütjenburg oder www.
theaterfimmel.de Foto: Isabell Strack 

Anzeige Anzeige

Lütjenburg. (nd)    Die im 
Veranstaltungskalender des 
Seniorenbeirats für Freitag, 
den 25. Januar 2019 um 15.00 
Uhr im Posthof veröffentlich-
te Veranstaltung „Winterzau-
ber“ wird auf Montag, den 21. 
Januar 2019 vorverlegt. 

Diese Veranstaltung findet 

in der Grundschule in der Plö-
ner Straße statt und beginnt 
bereits um 12.30 Uhr. Das 
Programm   mit Bewirtung   
wird gemeinsam von der 
Schule und dem Seniorenbei-
rat gestaltet. 

Alle Interessierten ab 60 
Jahre sind herzlich eingela-

5. Sitzung der Stadtvertretung
Lütjenburg. (nd)    Am Mitt-
woch, dem 12. Dezember, um 
19 Uhr, findet im SOS-Kin-

derdorf, Eetzweg 1, eine öf-
fentliche Sitzung der Stadt-
vertretung statt. 

Der Seniorenbeirat der Stadt Lütjenburg informiert:
den. Anmeldungen für diese 
Veranstaltung können  ab 
dem 3. Januar 2019 unter Tel. 

04381-402022 (Frau Dohr-
mann, Rathaus) gemacht wer-
den.  

150 Jahre Feuerwehr Oldenburg: Kalenderverkauf gestartet
Oldenburg. (aj)    Im nächsten 
Jahr ist es soweit: Die Freiwil-
lige Feuerwehr Oldenburg in 
Holstein wird 150 Jahre alt. 
Aus diesem Anlass heraus 
haben sieben Kameradinnen 
und Kameraden in über 20 

Stunden ehrenamtlicher Ar-
beit einen Jubiläumskalender 
für das Jahr 2019 erstellt. Die-
sen Kalender können nun alle 
Interessierten bei der Buch-
handlung Ton&Text, Kuhtor-
straße in Oldenburg, zum 

Preis von 12,- Euro erwerben. 
„Wir freuen uns, dass Frau 
Maschke als Inhaberin von 
Ton&Text unseren Kalender 
zum Verkauf anbietet.“, zeigte 
sich Wehrführer André Has-
selmann erfreut. „Zum besse-

ren Verkauf kommen die Ka-
lender nun ins Schaufenster.“, 
sagt Hanna Maschke von 
Ton&Text. Eine Abordnung 
der Feuerwehr überreichte 
Frau Maschke die Exemplare 
am Dienstagnachmittag.  

Der Kalenderverkauf ist nur einer der wenigen Höhepunkte für das Jubiläumsjahr 2019 der Freiwilligen Feuerwehr Oldenburg in Holstein.

Anzeige Anzeige
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Baubeginn bei „Die Ostholsteiner”
Oldenburg. (pk)    Die Ol-
denburger Werkstatt der 
Eingliederungshilfe von Die 
Ostholsteiner erweitert sei-
ne Gebäude auf der Südseite 
der Göhler Straße: Auf über 
400m² entsteht ein neues „Ta-
lenteHaus“. Im November ha-
ben die Baumaßnahmen be-
gonnen. Nach dem Abriss im 
vergangenen Sommer muss-
ten Bodenuntersuchungen 

vorgenommen werden, mit 
der Folge, dass die ersten, 
nun sichtbaren Arbeiten auf 
dem geräumten Areal das 
Setzen von Pfahlgründungen 
sind. Dabei kommt eine große 
Ramme zum Einsatz. Mit-
te 2019 soll Einweihung für 
das eingeschossige Gebäude 
mit einem flachen Satteldach 
sein, das eine von der Straße 
aus offen einsehbare Krea-

tivwerkstatt mit angeschlos-
senem Ladengeschäft behei-
maten wird. Aber auch ein 
über 50 Quadratmeter großer 
Seminarraum ist vorgesehen. 

„Große Glasflächen zur Stra-
ße hin sollen unsere Offen-
heit für Kunden, aber auch in 
die Gesellschaft hinein aus-
drücken“, sagt Werkstattlei-

ter Uwe Hengst. „Man kann 
den Mitarbeitenden in der 
Werkstatt zuschauen, Fragen 
stellen und natürlich etwas 
kaufen – aus eigener Produk-

tion, aber auch aus anderen 
Eingliederungswerkstätten.“ 
Schon jetzt schauen viele Ol-
denburger im Vorbeifahren 
gespannt auf das Areal. 

Anzeige Anzeige

Eine Ramme setzt 24 tief in die Erde gehende Betonpfähle in den Bau-
grund des neuen TalenteHauses.

Engel gesucht!
Oldenburg. (mv)    Auch in 
diesem Jahr haben Kinder aus 
Oldenburg und Umgebung 
ein Krippenspiel vorbereitet, 
das am Heiligen Abend, dem 
24. Dezember 2018, um 15.00 
Uhr im Familiengottesdienst 
aufgeführt werden soll.

Dabei geht es um den Wirt, 

der Maria und Joseph seinen 
Stall zur Verfügung stellte. Er 
möchte so gern schlafen, wird 
aber immer wieder geweckt, 
zum Beispiel vom „unglaub-
lichen Lärm“, den der Chor 
der Engel mit Sprechtexten 
und Lied veranstaltet.

Für diesen Engelchor wer-

den noch Kinder zwischen 5 
und 8 Jahren gesucht. Geübt 
wird jeweils am Mittwoch, 
dem 12. und 19. Dezember 
2018, von 15.00 bis 15.40 Uhr 
im Gemeindehaus Wallstra-
ße sowie am Freitag, dem 21. 
Dezember 2018, von 15.30 bis 
16.30 Uhr in der Kirche.

Die öffentliche General-
probe findet am Sonntag, 
dem 23. Dezember 2018 (4. 
Advent), um 10.30 Uhr in der 
Kirche statt.

Interessierte Kinder und 
Eltern melden sich bitte bei 
Annemarie Voget unter Tel. 
04361-626400.
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8.88 
je 1 kg

0.77 
1.69 spar 54%

3.29 
5.69 spar 42%

18.99 
29.99 spar 36%

Pausenäpfel
Tafeläpfel 
„Braeburn“ 
Kl. I 1.49 

1-kg-Schale
1-kg-Schale

Rinder-
hackfleisch
zum Braten und Garen,
vielseitig verwendbar

4.79 
 1 kg

6.66 
1 kg

frische 
Putenbrust
nur im Stück oder im Ganzen
zum selber schneiden für
Fondue, Raclette oder Steakfleisch
(auf Wunsch auch vakuumiert)

Steakhaus-Hüfte
nur im Stück oder im Ganzen 
ideal zum selber schneiden von 
Fondue-, Raclette- oder Steakfleisch
(auf Wunsch auch vakuumiert)

1 kg

17.99 

Ariel Actilift 
Regulär oder  
Color
Pulver oder flüssig
130-WL-Packung je
(1 WL = 0.15 €)

  
Beck‘s
verschiedene Sorten
24 Flaschen à 0,33 Liter oder

König Pilsener
24 Flaschen à 0,33 Liter 
20 Flaschen à 0,5 Liter
Kiste je
(1 Liter = 1.39/1.10 €)
zzgl. 3.42/3.10 € Pfand 10.99 

16.99/14.99 spar 35/26%

Melitta 
Kaffee
verschiedene Sorten 
500-g-Packung je
(1 kg = 6.58 €)

Ritter Sport 
Schokolade
Bunte Vielfalt
verschiedene Sorten
100-g-Tafel je oder
Nuss-Klasse
verschiedene Sorten
100-g-Tafel je = 0.99 € 0.65 

1.09 spar 40%

  
Kühne
Apfel Rotkohl oder
Kühne 2 Minuten 
Rotkohl Fix & Fertig
720-ml-Glas je
(Abtropfgew. 650/700 g, 

1 kg = 1.35/1.26 €)

0.88 
1.49 spar 40%

 Dithmarscher 
Geflügel 
Junge deutsche 
Gans
aus bäuerlicher 
Freilandhaltung,
mit Innereien,
HKL A, gefroren

Beemster
mild oder pikant
holländischer Schnittkäse
mindestens 48% Fett i.Tr.
100 g im Stück 0.99  

1.39/1.59 spar 28/37%

Barilla
italienische 
Teigwaren 
verschiedene Sorten
500-g-Packung je
(1 kg = 1.54 €)

Mo. bis Sa. 8 bis 20 Uhr:  Heiligenhafen   Mo. bis Sa. 7 bis 21 Uhr:  Eutin  |  Lütjenburg  |  Neustadt i.H.  |  
Oldenburg i.H.   |  Sereetz  |  Timmendorfer Strand 24
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